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Weitere Hilfsorganisationen/-einrichtungen unter der Rubrik „Wichtige Adressen/Telefonnummern“

Apotheken-Notdienst
In der Zeit von Donnerstag dieser Woche bis Donnerstag kommender
Woche haben die nachfolgend aufgeführten Apotheken Notdienst.
Der Notdienst beginnt um 8.00 Uhr und endet am darauf folgenden
Tag um 8.00 Uhr. 

Donnerstag, 23. 2. 2012
66679 Losheim am See, Linden-Apotheke, Bahnhofstraße 4, Tel. 06872-3013

Freitag, 24. 2. 2012 
66663 Merzig, Rathaus-Apotheke, Poststraße 19, Tel. 06861-2582
66839 Schmelz, Rosen-Apotheke, Trierer Straße 11, Tel. 06887-92777

Samstag, 25. 2. 2012 
66679 Losheim am See, Markt-Apotheke, Saarbrücker Straße 8, Tel. 06872-
90060

Sonntag, 26. 2. 2012
66679 Losheim am See, Apotheke im Globus, Haagstraße 60, Tel. 06872-
92260

Montag, 27. 2. 2012
66693 Mettlach, Abtei-Apotheke, Heinestraße 8, Tel. 06864-578
66839 Schmelz, Apotheke am Rathausplatz, Rathausplatz 2, Tel. 06887-
7071

Dienstag, 28. 2. 2012
66687 Wadern, Apotheke am kl. Markt, An der Kirche 1, Tel. 06871-3016
66663 Merzig, Apotheke im Kaufland Merzig, Rieffstraße 8 – 12, Tel.
06861-790810

Mittwoch, 29. 2. 2012 
66663 Merzig, Fellenberg-Apotheke, Torstraße 28, Tel. 06861-793232
66701 Beckingen-Reimsbach, Andreas-Apotheke, Reimsbacher Straße 40,
Tel. 06832-91181

Donnerstag, 1. 3. 2012
66663 Merzig, Fuchs-Apotheke, Bahnhofstraße 27, Tel. 06861-73111
66701 Beckingen-Honzrath, Tal-Apotheke, Honzrather Straße 69, Tel.
06835-93351

Kostenlose APOTHEKEN-NOTDIENST-HOTLINE 0800 00 22 8 33,
HANDY 22 8 33 ( 69 Cent / Minute )

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienst HNO-Ärzte
25./26. 2.: Dr. Herbert Fell, Merzig, Poststraße 33, Tel. 06861/5777

Notfalldienst der Augenärzte
25./26. 2.: Klaus-Michael Manz, Saarlouis, Bibelstraße 2, Tel. 06831/
4881200

Notfalldienst der Kinderärzte
25. 2.: Dr. med. Joachim Mößeler, Dillingen, Am Waldeck 4, Tel.
06831/707002
26. 2.: Dr. med. Peter Meyer, Merzig, Zur Stadthalle 2, Tel. 06861/7115

Zahnärztlicher Notfalldienst
– nur in dringenden Fällen und nach vorheriger telefonischer Ver ein -
barung am 25./26. 2. Dirk Winkler, Mettlach, 06864/490

Tierheilpraktiker: Tel. 06871/502989, 0175/9842168

Bereitschaftsdienst der Tierärzte
25./26. 2.: Dr. Annerose Mosbach, Beckingen, Waldstraße 102, Tel.
06835/7001

Bereitschaftsdienste

Eigenbetrieb Touristik, Freizeit und Kultur
… Eigenbetrieb Freizeit, Touristik und Kultur .........9 01 81 00
… Telefax.........................................................9 01 81 10

TWL Technische Werke
der Gemeinde Losheim GmbH
Streifstraße 1, Geschäftsstelle .................................90 29-0
Erdgasberatung ...................................................90 29 24
Telefax................................................................90 29 30
Notruf Wasser ....................................................90 29 29

TWL-Verteilnetz GmbH
Notruf
Strom/Erdgas .....................................................90 29 29

Kirchen
Britten........................22 14
Wahlen .....................23 74

Losheim.................99 30 66
Brotdorf .........(06861) 2525

Kath. Pfarrämter

Dekanatsstelle Losheim-Wadern ................. 0 68 71/92 30 10
Pastoralreferentin (Pascale Jung) ................. 0 68 72/99 44 96
Evang. Kirchengemeinde Wadern-Losheim 
Gemeindeamt (Frau Alexandra Hantschel) ..... 0 68 71/20 06
Pfarrhaus Losheim (Pfarrer Thomas Tillman) ...... 0 68 72/16 00 

Schulen Schule Freiw. Ganztagsschule
Bachem ................................26 75 ....................88 70 09
Losheim.................................22 95 ....................50 54 33
Wahlen.................................25 56 ....................99 38 98
Peter-Dewes-Gesamtschule..92 19 60..................9 21 56 37
Schule am Kappwald,
„Förderschule Lernen“ Niederlosheim .........................29 92 

Kindertageseinrichtungen
Bachem.....................35 11
Britten .......................36 82
Niederlosheim ...........28 45

Bergen .......................37 20
Losheim......................35 45
Krippe Losheim ....9 22 87 17
Wahlen......................35 36

Krankenhäuser
St. Josef, Losheim ..........................................90 30
Kreiskrankenhaus, Merzig................(0 68 61) 70 50
St. Elisabeth, Wadern......................(0 68 71) 50 11

Rettungsleitstelle
(Tag und Nacht besetzt) . . . . . . . . . . . . . . 1 92 22
aus dem Mobilfunk mit Vorwahl (06 81)

Freiwillige Feuerwehr
Notruf und Feueralarm
in allen Ortsteilen der Gemeinde . . . . . . . . . . . 1 12
Gemeindewehrführer Siegbert BAUER . . . . . . 42 14

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0180/5663010
Erreichbar an Wochenenden samstags von 8.00 Uhr bis montags 8.00 Uhr
sowie an Werktagen von abends 19.00 Uhr bis morgens 8.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst

Polizei
Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 10
Polizeiposten Losheim  . . . .Tel. 9 15 01, Fax 9 15 34
Polizeiinspektion Wadern  . . . . . .(0 68 71) 9 00 10
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Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten (gleitende Arbeitszeit)
montags – freitags, 8.30 – 12.00 Uhr; dienstags, 13.30 – 15.30 Uhr; donnerstags, 13.30 – 18.00 Uhr; und
nach persönlicher Vereinbarung

Soziales Bürgerbüro im Schlösschen, Saarbrücker Str. 13................................................................ 6 09-1 60

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch, 9.00 – 12.00 Uhr; Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr; Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr

AOK im Schlösschen (Montag und Freitag) .................................................................................... 50 58 72

Kreisseniorenbüro/Pflegestützpunkt im Schlösschen (dienstags v. 9.00 – 12.00 Uhr) .......................... 6 09-1 64

Bauhof ...................................................................................................................................... 6 09-1 70
Wochenendbereitschaft ....................... ............................................................................ 01 71 9 73 02 70
… in Notfällen Handy-Nr. ................................................................................................ 01 60 7 42 9913
Wertstoffzentrum (Bahnhofstr. 39) ............................................................................................... 5 04 17 56
Stausee, Seeaufsicht (während der Saison) ......................................................................................... 39 33
Forstverwaltung im Rathaus.......................................................................................................... 6 09-1 33
… Revierförster Simon ..................................................................................................... 01 71 7 32 43 83
Behindertenbeirat der Gemeinde (Thomas Schumacher) ................................................................. 6 09 - 1 11

Rathaus (Vermittlung).................................................. 6 09 -0
Telefax ................................................................. 6 09-1 80
Telefax Bekanntmachungsblatt ................................. 6 09-1 18
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Angelegenheiten) .. 69 95

Veranstaltungen in der Gemeinde

Ortsteil Datum Veranstalter Art

Bachem, Dresch-Keller 24. 2. Eigenbetrieb Touristik Konzert

Weitere Hinweise über Programmfolge usw. siehe unter Verbands- und 
Vereinsmitteilungen der einzelnen Ortsteile.

i Die Tourist-Info 
Losheim am See informiert:

Guido Allgaier, der Gitarrist aus Leidenschaft, musiziert mit Yann-Loup Adam aus Frankreich, einem jungen Sänger und Gitarris -
ten mit bekanntem (Nach-)Namen am 24. Februar im Dresch-Keller in Bachem. Sie spielen Stücke von Francis Cabrel, Chris -
toph Mae, Jean-Jaques Goldman bis John Mayer, aber auch Udo Lindenberg, Stefan Gwildis, Pohlmann und Eigenes aus der
Feder von Yann-Loup Adam. Yann-Loup Adam hat in seinem jugendlichen Alter schon mit so bekannten Musikern wie Rolf Zu -

ALLGAIER & ADAM – live im Dresch-Keller Bachem
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ckowski und Joscho Stephan auf der Bühne gestanden. Inzwischen schreibt er auch wunderbare eigene Lieder (Text und Musik)
und arbeitet an eigenen Musikprojekten.
Erleben Sie ein außergewöhnliches Konzert mit zwei außergewöhnlichen Musikern, Einlass 20.30 Uhr, Konzertbeginn 21.30
Uhr, Eintritt frei.

„The Magic of Ireland“ kommen am Samstag, dem 17. März, mit 
neuer Show: „In Love With The Dance“ um 20.00 Uhr in die Losheimer
Eisenbahnhalle. Lange vor Riverdance waren irischer Tanz, irische
Musik, irische Lieder. „The Magic of Ireland“ bringt in einer faszinieren-
den Liveshow unverfälschte irische Tradition auf die Bühne. Eine kürz-
lich abgeschlossene Tournee durch Großbritannien und Amerika wurde
stürmisch aufgenommen. So intensiv konnte das Publikum noch selten
zuvor eintauchen in das unverwechselbare Volksgut der Menschen von
der grünen Insel. „Die Tänze waren unbeschreiblich, vorgetragen mit
hoher Energie und voller Kreativität“, urteilte die britische Presse.
Ganz bewusst verzichtet das junge Ensemble der 10 Tänzerinnen und Tänzer von „The Magic of Ireland“ auf die großen
Showeffekte, die bei gigantischen Produktionen oft vom eigentlichen Anlass des Abend ablenken: Dem Irish Dance und der
Irish Music in Vollendung. Am 17. März kommen sie mit einer brandneuen Show zu uns: „In Love With The Dance“. Es
geht mehr um Authentizität. 4 Musiker begleiten die Tänzerinnen und Tänzer auf Originalinstrumenten. Alles ist live und
somit eben absolut authentisch; beginnend bei den farbenfrohen und landestypischen Kostümen und endend bei den seit
Jahrhunderten von Generation zu Generation weiter gegebenen Tanzschritten. Fürwahr – die Magie Irlands.
Vorverkaufsstart am Dienstag, dem 28. Februar. An diesem Tag gibt es 2 Karten zum Preis von einer.
Karten bei der Tourist-Info am Stausee sowie allen Vorverkaufsstellen von www.ticketregional.de, Infos bei der Tourist-Info
Tel. 06872-9018100

Am Freitag, dem 30. März, gastiert Eric Fish um 20.00 Uhr in der Eisenbahnhalle Losheim. Der Frontmann von Subway to Sal-
ly macht seit Langem auch Soloprojekte. Im Rahmen seiner aktuellen Tour durch Deutschland gastiert er in der Eisenbahnhalle.
Mit einer längeren Tour und einer nicht im Handel erhältlichen CD ZUGABE III, verwandeln ERIC FISH und seine mit Kla-
vier, Cello und Akustikgitarren bewaffneten Kollegen die Clubs dieses Landes wieder in romantische, von Kerzenlicht und sin-
nigen Botschaften erhellte Sit-in-Höhlen. Da zum Konzertprogramm des SUBWAY-Sängers auch immer akustische Coverver-
sionen von Welthits gehören, hat es sich die Band zur Regel gemacht, zwischen ihren regulären Alben, sogenannte ZUGABE-
CDs zu produzieren, auf denen ausschließlich jene Cover zu hören sind. Mit der ZUGABE III erfüllt sich ERIC FISH, nach
eigenen Aussagen, einen lange gehegten Wunsch, indem er seit 20 Jahren in ihm schlummernde irische Traditionals endlich an
die Öffentlichkeit lässt. Diese irischen Nummern zwischen Melancholie und Tanzdrang, werden auch die Konzerte von März
bis April dominieren. Als besonderes Schmankerl ist anzusehen, dass als Support auf dieser ZUGABE-Tour BODENSKI, kein
Geringerer als der SUBWAY TO SALLY-Texter, sein erstes eigenes Album „AUTO“ vorstellen wird.
Tickets im Vorverkauf bei der Tourist-Info am Stausee und allen Vorverkaufsstellen von www.ticketregional.de 

Am Samstag, dem 14. Juli, findet im Strandbad am Stausee mit der Produktion „Evita“
das zweite Musical-Open-Air statt.
Das Musical EVITA beschreibt das Leben der argentinischen Präsidentengattin Eva
Perón (1919 – 1952). Andrew Lloyd Webber (Musik) und Tim Rice (Libretto) begannen
ihre Arbeit an dem Werk 1974. Es war ihre erste Zusammenarbeit seit dem Abschluss der
Arbeiten für „Jesus Christ Superstar“ 1971. Das Lied „Don't cry for me Argentina“ war
ein großer Erfolg und landete in vielen Ländern auf Platz 1 der Hitparaden.
Die Gesangstexte von Tim Rice wurden von Michael Kunze ins Deutsche übertragen. Auf-
geführt wird das Musical „Evita“ von Musiktheatersolisten, Opernchor und Extrachor des Theaters Trier sowie dem Philhar-
monischen Orchester der Stadt Trier.

EVITA – das Musical-Open-Air am Stausee – Aktion 2 für 1 

Eric Fish – Eisenbahnhalle 

Let‘s IRISH Dance
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Der Vorverkauf startet am Freitag, dem 2. März. An diesem Tag gibt es 2 Karten zum Preis von einer.
Karten in Losheim bei der Tourist-Info am Stausee sowie allen Vorverkaufsstellen von www.ticketregional.de , Infos bei der
Tourist-Info, Tel. 06872-9018100. 

Auf seiner „Entweder und Oder“-Tour gastiert Hubert von Goisern am Freitag, dem 20.
Juli, im Rahmen des Gartenfestivals am Stausee.
Hubert von Goisern hat seiner Musik das Fell abgezogen. Nach seiner opulent instrumen-
tierten Donautournee und seinem epischen letzten Album „S' Nix“ erzählt er nun in bis
aufs Gerippe gehäuteten neuen Liedern von den grundlegenden Zusammenhängen des
Lebens. Dem Sänger aus dem Salzkammergut sind auf „Entweder und Oder“ mit radikal
reduzierten Songs alpin angehauchte Lustschreie auf eben so naheliegende Weise gelun-
gen wie melancholische Reflexionen über die Vergänglichkeit.
Mit seiner Ziehharmonika und mit seiner jungen Band, die nur noch aus Schlagzeug, Bass und Gitarre besteht, hat er in seinem
Salzburger Studio zwingend treibende, aber auch zärtlich versonnene Musik eingespielt, die auf dem Weg zur Versöhnung
waghalsige Wendungen nimmt. Klarer, dichter und direkter als je zuvor widmet sich Hubert von Goisern auf diesem hochkon-
zentrierten Sängeralbum den elementarsten Aspekten des menschlichen Seins. Nach großen Abenteuern und intensivem Aus-
kundschaften in den letzten 15 Jahren wagt es Hubert von Goisern nun, an den Ausgangspunkt seiner Musik anzuschließen.
Karten im Vorverkauf bei der Tourist-Info am Stausee sowie allen Vorverkaufsstellen von www.ticketregional.de , Info bei
der Tourist-Info; Tel. 06872-9018100 

3. März, Schlösschen: Tango-Abend mit Bettina Born; 16. März, Eisenbahnhalle: Dia-Show Ägypten; 24.
März, Eisenbahnhalle: Marcel Adam & Gäste; 30. März, Eisenbahnhalle: Eric Fish & Friends; 21. April, Eisen-
bahnhalle: Chorwurm – Rock & Pop-Special; 28. April, Eisenbahnhalle: Jack in the Green; 8. Juni, Stausee:
Traumzeit; 7. Juli Stausee: Klassik am See mit Elina Garanca; 8. Juli, Stausee: Kino Open-Air: „Der Frei-
schütz“; 14. Juli, Stausee: Musical „Evita“; 20. Juli, Stausee: Hubert von Goisern; 29. Juli, Stausee: Body-Pain-
ting-Festival; 4. August Stausee: Simply Unplugged mit Orchester; 14. Oktober, Eisenbahnhalle: Heilkonzert

Begrüßen Sie den Morgen genussvoll mit einem gemütlichen Frühstück
in unserem Bistro im Park der Vierjahreszeiten und erleben Sie anschlie-
ßend bei einem kleinen Spaziergang unseren naturnahen Garten. 
Das Bistroteam des Eigenbetriebs Touristik der Gemeinde Losheim am
See bietet am Sonntag, dem 11. 3. 2012, in der Zeit von 8.30 bis 11.00
Uhr ein exklusives Frühstück bei klassischer Gitarrenmusik mit
Albert Kreutz an. Sie erwartet ein besonderes Ambiente mit dezenter
musikalischer Untermalung. Lassen Sie sich bei einer reichhaltigen Aus-
wahl an regionalen Produkten mit frischen Brötchen und Croissants und
ausreichend Kaffee oder Tee verwöhnen. Gerne bieten wir auf Wunsch auch eine vegetarische Variante mit fri-
schen Sojaprodukten an.
Preis pro Frühstück inklusive Garteneintritt und Musik 12,50 Euro.
Die Teilnahme am Frühstück ist nur gegen Voranmeldung bis zum 10. März 2012 möglich.
Anmeldung und Infos unter 06872-9214690.

Frühstück mit Gitarrenkonzert

Veranstaltungen im Vorverkauf:

Hubert von Goisern am Stausee 

www.losheim.de
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J u g e n d i n f o
Grundausbildung zum Jugendgruppenleiter ab März beim 

Kreisjugendamt Merzig-Wadern
Das Kreisjugendamt Merzig-Wadern bietet ab März wieder eine Grundausbildung zum Jugendgruppenleiter in Merzig an. Das
Seminar richtet sich an alle Interessierten ab 15 Jahren, die sich in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren. 
Die Schulung dauert insgesamt vier Wochenenden. Los geht es am 3. und 4. März. Die Folgetermine sind der 17./18. März, der 31.
März/1. April und der 21./22. April. Die Kurse beginnen jeweils um 9.30 Uhr im Jugendhaus Merzig, Torstraße 28a.
Die Ausbildung vermittelt Grundlagen der Gruppenpädagogik, gibt Tipps zur Vorbereitung und Gestaltung von Gruppenstunden
und Freizeitmaßnahmen, informiert über rechtliche Grundlagen, Aufsichtspflicht und Finanzen, schult in Sachen Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit und bildet die Teilnehmer in Erster Hilfe aus. 
Am Ende der Grundausbildung erhalten die Teilnehmer eine Bescheinigung, mit der sie die sogenannte Jugendleitercard (JuLeiCa)
beantragen können. Die Karte ist ein bundesweit einheitlicher Ausweis für ehrenamtliche Mitarbeiter in der Kinder- und Jugend -
arbeit. Inhaber der JuLeiCa erhalten viele Vergünstigungen, bei Freizeitangeboten in Geschäften oder Institutionen. 
Wer Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen hat und die Bereitschaft zu einer fundierten Ausbildung als Jugendleiter mit-
bringt, kann beim Kreisjugendamt Merzig-Wadern im Rahmen des Ferienprogramms bei Kindertagen und beim Kreis-Kinder-
Kino als Betreuer mitarbeiten. Das Mindestalter beträgt 16 Jahre.
Die Teilnahme an der Ausbildung für Jugendgruppenleiter kostet insgesamt 25 Euro, ermäßigt 20 Euro. 
Bitte richten Sie Anmeldung an die folgende Adresse:
Jenny Lauer, Jugendbüro Perl-Mettlach, Schmiedewäldchen 9a, 66693 Mettlach-Orscholz, Tel.: (0 68 65) 91 16 932, Mobil: (01
75) 572 10 65, E-Mail: jugendbuero-perl-mettlach@merzig-wadern.de.

Anmeldung zur Jugendgruppenleiterschulung
Hiermit melde ich mich bzw. meine(n) Tochter/Sohn zu der Veranstaltung „Ausbildung zum Jugendgruppenleiter“ 

am 3./4. März, 17./18. März, 31. März/1. April und am 21./22. April 2012, an.

Name: .......................................................................... Vorname: .................................................. Geb.-Datum: ..........................

Straße: ....................................................................... PLZ: .................... Wohnort: ....................................................................... 

................................................. .............................................................................. ................................................................
Ort, Datum Erziehungsberechtigte(r) Telefon

Klärgrubenentleerung
Die Klärgruben in der Gemeinde Losheim am See werden in einem Rhythmus von 14 Tagen (mit Ausnahme an Feiertagen),
jeweils donnerstags, entleert.

nächster Termin: Donnerstag, den   8. 3. 2012
Folgetermine: Donnerstag, den 22. 3. 2012

Donnerstag, den   5. 4. 2012
Donnerstag, den 19. 4. 2012

Voraussetzung ist jedoch, dass mindestens 10 Meldungen vorliegen; falls dies nicht der Fall ist, verschiebt sich die Entleerung
auf den darauf folgenden Termin.

Wir bitten unsere Kunden um rechtzeitige Mitteilung unter folgender Telefon-Nr. 06872/90290.

SchaufensterSchaufenster

Technische Werke der Gemeinde Losheim GmbH
Streifstraße 1 · 66679 Losheim am See
Telefon 0 68 72 / 90 29 0 · Telefax 0 68 72 / 90 29 30
E-Mail: info@twl-losheim.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 08.30 bis 12.30 Uhr 
montags bis mittwochs: 14.00 bis 16.00 Uhr
donnerstags: 14.00 bis 18.00 Uhr

Notdienste:
Erdgas: Telefon 0 68 72 / 90 29 29 
Strom: Telefon 0 68 72 / 90 29 29
Wasser: Telefon 0 68 72 / 90 29 29 

Technische Werke der Gemeinde Losheim GmbH · Streifstraße 1 · 66679 Losheim am See 
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J u g e n d i n f o
Wettstreit der besten Vorleser –

Regionalentscheid des bundesweiten Vorlesewettbewerbs 
des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels

Sieben Schülerinnen und zwei Schüler der Klassenstufe 6 haben sich in diesem Jahr als Klassen- und Schulsieger an den
weiterführenden Schulen im Landkreis Merzig-Wadern für den Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des Deutschen Buch-
handels qualifiziert. Wer nun auf Kreisebene am besten vorlesen kann, wird am 1. März 2012 ab 15 Uhr in der Katholischen
Öffentlichen Bücherei in Losheim entschieden.

Die Jury des regionalen Vorlesewettbewerbs besteht in diesem Jahr aus Rita Lillig von der Katholischen Öffentlichen Büche-
rei in Losheim, Rose-Marie Conrath von der Buchhandlung Rote Zora in Merzig, Jacqueline Schiffmann von der Buchhand-
lung Bock & Seip in Merzig, Ruth Wagner von der Bücherei Eselsohr in Nunkirchen und Marina Vontz, Lehrerin am Hoch-
waldgymnasium in Wadern. Die fünf Jury-Mitglieder suchen die beiden Sieger mit der besten Lesekompetenz aus zwei
Gruppen aus: Schüler der Erweiterten Realschulen und Schüler der Gesamtschulen und Gymnasien. Alle Teilnehmer lesen
jeweils aus einem eigens mitgebrachten Buch vor. Danach liest jeder dieselbe Passage aus einer Überraschungslektüre vor.
Die Kreissieger des Vorlesewettbewerbs vertreten den grünen Landkreis im Mai beim Landesentscheid in Saarbrücken und
nehmen mit etwas Glück am Bundesentscheid in Frankfurt, im Juni dieses Jahres, teil.

Der bundesweite Vorlesewettbewerb wird seit 1959 vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels durchgeführt. Mehr als
700.000 Schüler der 6. Klassen aus über 7.500 Schulen beteiligen sich deutschlandweit am Vorlesewettbewerb. Anliegen des
Wettbewerbs ist es, öffentliche Aufmerksamkeit für das Kulturgut Buch herzustellen, Leselust zu wecken und Lesekompe-
tenz zu stärken.

•  Bonitätsabhängig

•  Laufzeit 12 bis 72 Monate

•  Ohne Grundschulden möglich

•  Gebundener Sollzinssatz 4,85 % p. a.

•  Nettokreditbetrag 5.000 bis 25.000 Euro

Sparkassen-Modernisierungskredit.

Sonderkreditprogramm

Modernisierung

4,96 %*
p. a. effektiver Jahreszins

Faire Beratung. Top-Konditionen. 
Sofortige Zusage und Auszahlung. 

Schonen Sie die Umwelt und Ihren Geldbeutel.

Weitere Informationen unter www.SparkasseMerzig-Wadern.de
Oder fragen Sie einfach unsere Berater in den Geschäftsstellen
und KompetenzCentern, Telefon (0 68 61) 99 19-00

* Beispiel: 4,96 % p. a. effektiver Jahreszins bei 10.000 € Nettodarlehensbetrag für 36 Monate
Laufzeit und gebundenem Sollzinssatz von 4,85 % p. a. • Angebot freibleibend

S Sparkasse
Merzig-Wadern
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AAuuss   uunnsseerreerr   GGeemmeeiinnddee   iinn   WWoorr tt   uunndd  BBii lldd   ……

Park der Vierjahrszeiten gut angenommen
Programm 2012 zusammen mit Sponsoren vorgestellt

Der Park der Vierjahreszeiten hat sich im
vergangenen Jahr mit einer Steigerung
der Besucherzahlen um mehr als 50%

Event-Gelände, dem NABU-Naturgarten
und dem breit angelegten Veranstaltungs -
programm konnten sich ein posi tives
Image erarbeiten. Ziel bleibe es, mit dem
Park der Vierjahreszeiten eine dauerhafte,
überregional bekannte touristische Attrak -
tion zu schaffen und der Leitgarten im Pro -
jekt „Gärten ohne Grenzen“ zu werden.
Im Jahr 2011 seien die Besucherzahlen
gegenüber dem Vorjahr um 50 % gestie-
gen, wobei eine wachsende Zahl von
Gästen in Losheim, insbesondere in den
Betrieben am See, übernachtet habe.
Innerhalb von 3 Jahren soll der Garten
kostendeckend bewirtschaftet und dabei
sowohl der Tagestourismus als auch der
Übernachtungstourismus nachhaltig
gestärkt werden.
Der bisherige Erfolg sei aber nur mög-
lich geworden durch das Zusammenwir-
ken aller beteiligten Partner und die
Unterstützung der Sponsoren. Er begrüß-
te in diesem Zusammenhang Peter Klein
für die Dreiländereck-Touristik, Sparkas-
sendirektor Frank Jakobs für die Spar-
kasse Merzig-Wadern, Apotheker Wolf-
gang Schmitt für die Markt-Apotheke,
Joachim Müller für die Auto-Gruppe
Müller, Marion Buchmann für die EMB,
Josef Theil für die TWL, Daniela Schäfer
für das Hochwälder Wohlfühlhotel,
Patrick Anell für das Hochwälder Brau-
haus, Thomas Schmitt für das Seehotel
sowie Helmut Harth für den NABU. 

sehr erfolgreich entwickelt und ist zu
einem der touristischen Anziehungs-
punkte in der Region geworden. Dieser
große Erfolg war nur möglich dank des
tatkräftigen Einsatzes von Sponsoren.
Insbesondere das umfangreiche Veran-
staltungsprogramm und das Gartenfesti-
val wären ohne diese Unterstützung nicht
möglich gewesen. Grund für Bürgermeis -
ter Lothar Christ, im Rahmen eines Emp-
fanges auch den Sponsoren für das abge-
laufene Geschäftsjahr zu danken und
gleichzeitig das neue Jahresprogramm
2012 für den Garten vorzustellen. 
„Inzwischen können wir auf mehr als
zwei Jahre Erfahrung mit dem „Park der
Vierjahreszeiten“ zurückblicken. Der
Park war geplant als innovatives Produkt
zur weiteren Stärkung des Tourismus in
Losheim und in der Region. Der Erfolg
der Premiumwanderwege hat gezeigt,
dass Tourismus nur dann entsteht, wenn
attraktive Angebote vorhanden sind. Ziel
des Gartens war es, neben dem Pre -
miumwandern einen weiteren Baustein
in dem touristischen Wachstumssegment
Naturtourismus für Losheim am See zu
schaffen“, so Bürgermeister Christ. 
Das sei ohne Zweifel gelungen. Der Gar-
ten habe sich in den ersten Jahren aus dem
Stand heraus als Premiumprodukt auf
dem Markt positioniert. Alle Be stand teile
des Konzepts mit dem Gartenshop, dem
Gartenbistro, der Minigolfanlage, dem

Bürgermeister Lothar Christ stellte zusammen mit den Mitarbeitern des Eigenbetriebs Touristik, der Verwaltung und den Sponsoren das attraktive
Jahresprogramm 2012 vor.
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Auch Globus Losheim und die KÜS
unterstützen das Gartenprojekt am Stau-
see. Die Partner beim Garten sind der
NABU-Landesverband und die Ortsgrup -
pe Losheim-Weiskirchen, die Dreilän-
dereck-Touristik im Marketing sowie die
GIB und die Cebis als Verantwortliche
für die Pflege. Die wichtigsten Partner
bei den Veranstaltungen sind die Villa
Fuchs und der NABU.

Das Programm 2012:

Mit dem Programm im Jahr 2012, so der
Bürgermeister, soll der Garten touristisch
noch breiter aufgestellt und weitere
Gästegruppen für das Projekt erschlossen
werden. Dazu seien 2 Bausteine erarbei-
tet worden: Der erste Baustein ist das
Jahresprogramm im Garten mit insge-
samt 60 Veranstaltungen von Workshops,
über Konzerte, Yoga oder Vorträge. Die
Hälfte dieser Veranstaltungen wird von
unserem Partner, dem NABU-Landes-
verband, organisiert. Sehr gut angenom-
men werden die Frühstücke im Garten,
teilweise auch verbunden mit kulturellen
Angeboten. Auch Hochzeiten im Garten
sind inzwischen sehr beliebt.

Der zweite Baustein ist das Gartenfes -
tival am See. Dieses Festival war trotz
schlechter Wetterbedingungen beim Start
im Jahr 2011 erfolgreich. Es soll in den
nächsten Jahren zu einer überregional
bekannten Marke ausgebaut werden. Im
Juli und August steht wiederum eine gro-
ße Bühne im Event-Gelände, die dann
von verschiedenen privaten Veranstaltern
genutzt wird. Mit diesem Konzept will
Bürgermeister Christ als Betriebsleiter
des Eigenbetriebes die Erfahrungen aus
20 Jahren Kultur events am See zu einem
Gesamtkonzept bündeln, aus dem das
Som merfestival im Saarland entstehen
kann.

So könne er dieses Jahr bereits 10 Events
präsentieren, von denen 6 bereits im Vor-
verkauf seien. Das Festival integriert die
seit Jahren erfolgreichen Events wie das
Klassik-Open-Air und das Rock-Wochen -
ende. Hinzu kommen Angebote in allen
Segmenten der populären Kultur für alle
Schichten in der Bevölkerung. Klassik
am See präsentiert in diesem Jahr mit Eli-
na Garanca einen Weltstar und wird die
TOP-Veranstaltung im Sommer, die sich

München bekannt seien. BMW werde
nämlich in diesem Jahr Hauptsponsor bei
Klassik am See. 
Wolfgang Schmitt betonte, dass er von
Beginn an von der Idee des Gartens als
Bereicherung des Tourismus in der
Gemeinde überzeugt gewesen sei und
daher als Ratsmitglied für seine Umset-
zung eingetreten sei.
Patrick Anell vom Losheimer Brauhaus
führte aus, dass alle Betriebe am See von
dem Garten mit seinen Veranstaltungen
profitieren würden. 
Auch Josef Theil von der TWL begrüßte
die positive Entwicklung des gemeindli-
chen Projekts, für das die TWL die kauf-
männische Buchhaltung durchführt. 
Herr Jakobs von der Sparkasse unter-
strich das Engagement der Sparkasse
Merzig-Wadern für Tourismus und die
Wirtschaftsstruktur im Kreis. Garten und
See seien hierfür von besonderer Bedeu-
tung, daher engagiere sich die Sparkasse
bei diesem Projekt gerne.
Bei so viel Lob für das Gartenprojekt und
positiven Nachrichten blieb Bürgermeis -
ter Lothar Christ, angesichts des Pro-
gramms, zum Schluss nur noch übrig,
für dieses Jahr optimale Wetterbedingun-
gen zu wünschen. 

bereits hervorragend verkaufe. Nach dem
erfolgreichen Start im vergangenen Jahr
mit dem Musical „My Fair Lady“, so
Christ, werde es in Kooperation mit dem
Theater Trier in diesem Jahr das Musical
„Evita“ geben. Einer der Höhepunkte
werde das Konzert mit Simply Unplug-
ged mit Orchester am 4. August. Neu sei
in Kooperation mit der Villa Fuchs ein
großes Kinderfestival. Nach dem erfolg-
reichen Body-Painting-Festival im ver-
gangenen Jahr werde dieses Event ausge-
baut. Am 29. Juli werden die 15 besten
Painter aus Deutschland und Europa ihre
Kunst präsentieren.

Der Eigenbetrieb Touristik, Freizeit und
Kultur werde für den Garten und das
Gartenfestival mit allen Partnern eine
massive Marketingkampagne starten. In
beiden Bestandteilen könnten Synergie-
effekte durch Kooperation aller Partner
erzielt und dadurch noch mehr potenzielle
Gäste erreicht werden. 

Christ stellte sodann für den Park der
Vierjahreszeiten neben dem vorgestellten
Programm noch die attraktive neue Gar-
tenbroschüre des Netzwerks „Gärten
ohne Grenzen“ und die vom NABU pro-
duzierte Gästebroschüre vor. Auch das
Internet spielt eine große Rolle: Die
Homepage von „Gärten ohne Grenzen“
sei neu gestaltet worden. Für das Som-
merfestival werde es in Kooperation mit
der Dreiländereck-Touristik, der Villa
Fuchs und Sponsoren eine Werbekampa-
gne in allen Medien geben. Kern des Gar-
tenfestivals seien die von der Villa Fuchs
organisierten Gartenkonzerte. Hinzu kämen
Veranstaltungen privater Partner wie
Popp-Concerts, Musik & Theater Saar
und Kultopolis. Wegen der hohen Nach-
frage sei die Auflage der Programmbro-
schüre auf 25.000 erhöht worden. 

Dieses ganze Engagement sei aber auch
nur möglich gewesen dank der anwesen-
den Sponsoren, die von Anfang an die
Idee des Gartens geglaubt und die einzel-
nen Projekte großzügig unterstützt hät-
ten. Diese ihrerseits zollten dem Projekt
Garten der Vierjahreszeiten und auch
dem vorgestellten Jahresprogramm 2012
großes Lob. Joachim Müller als
Geschäftsführer der BMW-Müller-Grup-
pe teilte in diesem Zusammenhang mit,
dass Losheim am See und der Park der
Vierjahreszeiten inzwischen auch in

Helmut Harth, Naturschutzreferent und Pro-
jektleiter des NABU, stellt Bürgermeister
Lothar Christ die vom NABU zusammenge-
stellten 30 Veranstaltungen im Park der Vier-
jahreszeiten unter dem Motto „Natur zum
Anfassen“ vor.

www.losheim.de
gemeinde@losheim.de
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Krankenhaus-Förderverein Losheim am See

GLOBUS Losheim im Dienst
der guten Sache 

– Spende von 2.500,– € 
für den KFV –

Wieder herrschte gute Stimmung im Krei-
se der Vertreter von sozialen Einrichtun-
gen im Konferenzsaal des GLOBUS-Han-
delshofes. Dieser hatte das Ergebnis sei-
ner Weihnachtstombola und unterschied-
licher Aktionen in den Dienst sozialer Ver-
bundenheit mit der Bevölkerung unserer
Region gestellt. Der diesjährige Erlös
belief sich auf 13.500,– €, die in der
Form von Spendenschecks an 16 wohltä-
tige Einrichtungen überreicht wurden. Im
Jahr des 40-jährigen GLOBUS-Jubiläums stieg der Spendenbetrag gegenüber dem Vorjahr damit um 50 %.Wie der
Vorsitzende des KFV, Raimund Jakobs, mit seinem Dank für die permanente Beteiligung des KFV und damit der
Belange unseres Krankenhauses in Erinnerung rief, weisen die alljährlichen GLOBUS-Spendenaktionen nun-
mehr die hohe Summe von 430.000,- € auf; ein Ergebnis des sozialen Engagements der Geschäftsleitungen
und Mitarbeiter des Losheimer Warenhauses.

Dies hob Geschäftsleiter Peter Müller im Verlauf der kleinen Festveranstaltung hervor, verbunden mit dem Hinweis
auf die „zündende Idee“ von Werbeleiter Kai Seiwert mit Neuerungen die Tombola – durch einen Peugeot RZC als
Hauptpreis – attraktiver zu gestalten. So sei diese ein voller Erfolg geworden. Vor Übergabe stellte er zusammenfas-
send fest, dass sich der GLOBUS als Teil und Partner der Region versteht und Geschäftsführung und Mitarbeiter
deren Sorgen und Nöte kennen.

Für die Spendenempfänger bedankte sich Losheims Bürgermeister Lothar Christ mit der Feststellung, dass die Spen-
denbereitschaft von GLOBUS zeigt, dass das Warenhaus nicht nur Geld verdienen will, sondern auch Verantwor-
tung übernimmt, in Verbundenheit mit den Menschen dieser Region. Dies drückt sich auch in besonderer Weise in
Form der Abnahme von Obst, Gemüse und Kartoffeln aus, das Geistig- und Körperbehinderte im Hofgut Serrig
anbauen. Dafür bedankte sich dessen Einrichtungsleiter Michael Köbler.

Für den Krankenhausförderverein stellt die Spende von 2.500,- € eine Stütze der Fördermöglichkeiten für unser
Krankenhaus – auch mit Blick auf die optimale Versorgung seiner Patienten dar. 

MARIENHAUSKLINIKEN
St. Elisabeth Wadern -
St. Josef Losheim am See

� 609-122
Ihre Redaktion Amtliches Bekanntmachungsblatt Losheim am See
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Lesebuchgeschichten

Generationen von Schülern sind mit Erzählungen aus dem Schatz-
kästlein von Johann Peter Hebel aufgewachsen. Wer kennt nicht das
Lesestück „Kannitverstan“? Hebel machte es den Schülern leicht,
wenn er am Anfang seiner Erzählung die Lehre formulierte, die die
Schüler im Leseunterricht selbst finden sollten.
„Der Mensch hat wohl täglich Gelegenheit, in Emmendingen und
Gundelfingen so gut als in Amsterdam Betrachtungen über den
Unbestand aller irdischen Dinge anzustellen, wenn er will, und
zufrieden zu werden mit seinem Schicksal, wenn auch nicht viel
gebratene Tauben für ihn in der Luft herumfliegen. Aber auf dem
seltsamsten Umweg kam ein deutscher Handwerksbursche in
Amsterdam durch den Irrtum zur Wahrheit.“ Er bewunderte das
prachtvolle Palais, die kostbare Schiffsladung am Hafen und auf die
Frage nach dem Besitzer all dieser Reichtümer erhält er die Antwort
„Kannitverstan“. Dieser Herr Kannitverstan muss ein unermesslich
reicher Mann sein. Der Handwerksbursche stellte eine recht traurige
Betrachtung bei sich selbst an, was er ein armer Teufel sei unter all
den vielen Reichen. Als ihm zum Schluss ein prachtvoller Leichen-
zug begegnete und er erfuhr, dass der Verstorbene der Herr Kannit-
verstan sei, heißt es „Da fielen unserm guten Duttlinger ein paar
große Tränen aus den Augen, und es ward ihm auf einmal schwer
und wieder leicht ums Herz“ „Armer Kannitverstan, was hast du
nun von all deinem Reichtum?“ 
Die bewegendste Geschichte war die vom „Unverhofften Wiederse-
hen“, vom „Bergmannsjüngling“, der seine Braut jeden Tag grüßte,
wenn er zur Arbeit ging, aber dann für immer im Bergwerk blieb.

„Denn als der Jüngling den anderen Morgen in seiner schwarzen
Werkmannskleidung an ihrem Haus vorbeiging – der Bergmann hat
sein Totenkleid immer an – da klopfte er zwar noch einmal an ihr
Fenster und sagte ihr Guten Morgen, aber keinen Guten Abend.
„Als er nimmer kam, legte sie das Halstuch, das sie für ihn nähte,
beiseite, weinte um ihn und vergaß ihn nie“. Als man nach fünfzig
Jahren die in Vitriol vollkommen erhaltene Leiche aus dem Berg-
werk bringt und die alt gewordene Braut über dem Toten nieder-
sinkt, da wurden die Gemüter aller Umstehenden von Wehmut und
Tränen ergriffen, als sie sahen die ehemalige Braut jetzt in der
Gestalt des hingewelkten kraftlosen Alters und den Bräutigam noch
in seiner jugendlichen Schöne, und wie in ihrer Brust nach fünfzig
Jahren die Flamme der jugendlichen Liebe noch einmal erwachte;
aber er öffnete den Mund nimmer zum Lächeln oder die Augen zum
Wiedererkennen“.
Johann Peter Hebel faszinierte mit seiner anschaulichen Sprache
und seiner Art, wie er zum Beispiel die fünfzig Jahre dieser
Geschichte erzählte und aufzählt, was sich in dieser Zeit ereignet
hat: ungefähr 16 historische Ereignisse und alltägliche Arbei-
ten........„Der Müller mahlte, und die Schmiede hämmerten, und die
Bergleute gruben nach Metalladern...“
Es standen noch viele Geschichten von Johann Peter Hebel in den
Lesebüchern, aber diese beiden sind unvergesslich. 

Gertrud Dewald
Seniorenredaktion

15. 1. 2012 

Mit viel Geschrei und kunstvollen Formationen haben uns die Kra-
niche schon längst verlassen, um wärmeren Gefilden den Vorzug zu
geben. Aber auch andere Zugvögel sind dem Winter entflohen. Und
wenn er dann kommt, verdrängt er alles was sich ihm in den Weg
stellt. Übermütig und mit eiskaltem Wind fegt er auch die letzten
abgestorbenen Blätter vor sich her. Tanzende Schneeflocken umgar-
nen das Licht der Straßenlaternen bei zunehmender Dunkelheit.
Einzigartig das Schauspiel, wenn die untergehende Sonne den
Abendhimmel rot färbt und der silberne Mond die Nacht erhellt,

wobei Väterchen Frost jeden erfasst, der sich nicht in Sicherheit
bringt. Ein rauer, unberechenbarer Geselle, der Winter. Eisige Kälte
und Schnee beladene Dächer zeichnen das Landschaftsbild. Unter
der Schneelast zusammenbrechende Bäume und Sträucher sowie
zugefrorene Gewässer sind Zeichen dieser Jahreszeit. Auch Straßen
und Bürgersteige bleiben von der weißen Pracht nicht verschont.
Schneeverwehungen machen einige Wege unpassierbar. Nach Beute
Ausschau haltend, kreist der Bussard mit seinem typischen kurzen
Schrei über der winterlichen Landschaft. Viele Vogelarten, die uns

Wintertage



Amtl.  Bek anntmachungsblatt  der  Gemeinde Losheim am See,  Ausgabe 8/2012 12

im Sommer mit ihrem Gesang erfreuten, bevölkern die in der Nähe
der Häuser angebrachten Futterstellen, um die eisigen Wintertage zu
überleben. Sogar ein Rudel borstiger Wildschweine wagt sich an die
Häuser heran und versucht, oft vergeblich, die gefrorene Erde auf-
zuwühlen. Auch für das Rotwild in den zugeschneiten Wäldern ist
die Nahrungssuche äußerst schwierig. Die Winterschläfer sind da
auf der sicheren Seite. Sie haben sich vorsorglich vor der klirrenden
Kälte in ihrem Bau verschanzt, um den Winterschlaf mit herunter-
gefahrener Energie zu überleben. Wenn am Abend die Häuser unter
den zugeschneiten Dächern fast alle gleich aussehen und die Lichter
hinter den Fenstern ausgehen, kehrt Ruhe und Frieden bei den
Bewohnern ein. Schön leuchtet der Abendstern am endlosen Firma-
ment, während die Menschen dem neuen Tag entgegenträumen.
Wenn dann die Nacht dem Tag gewichen ist und die ersten Lichter
hinter den mit Eisblumen geschmückten Fenstern zaghaft die Mor-
gendämmerung durchbrechen, ist ein neuer Tag erwacht. Rauchen-
de Schlote begrüßen die aufgehende Sonne, die vergeblich versucht,
die Dunkelheit der eiskalten Nacht zu verdrängen. Wenn sie dann
strahlend den Durchbruch geschafft hat und den schmelzenden

Schnee zu Eiszapfen erstar-
ren lässt, zeigt sich die gan-
ze Schönheit des Winters.
Wassertropfen verwandeln
sich in winzige Kristalle.
Der Winter, ein rauer, eisi-
ger Gesell, nicht bei allen
beliebt, aber notwendig, um
der Natur zum verdienten
Winterschlaf zu verhelfen,
damit sie Kraft sammeln
kann, um mit neuer Energie
den Frühling einzuläuten,
um Mensch und Natur 
neues Leben zu schenken.

Otto Kuhn
Losheim am See
Mitglied der Seniorenredaktion

Das Alter
Das Alter ist doch wunderschön,
so scheint die Jugend es zu seh’n.

Wir müssen immer früh aufsteh’n,
und dann schnell zur Arbeit geh’n.

Der Wecker wieder hat gestreikt,
es ist doch schon die höchste Zeit.

So geht es immer tagaus, tagein.
Im Alter wird es schöner sein.

Kann schlafen, bis die Sonne mich weckt.
Der Frühstückstisch ist schon gedeckt.

Der Wanderstab steht schon bereit.
Genieße voll die Rentenzeit.

Das Alter hat auch Schattenseiten,
die dich auf deinem Weg begleiten.

Es juckt mal hier und mal da,
ja wirklich nicht so wunderbar.

Das Augenlicht ist schon verblasst.
Das Herz jetzt aus dem Rhythmus rast.

Die Ohren hören den falschen Ton.
Die Zeit, sie läuft im Nu davon.

Es geht mal runter und mal rauf,
das ist doch unser Lebenslauf.

(von Barbara Jager)

www.losheim.de



Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Die Kompostierungsanlage der Gemeinde Losheim am See befin-
det sich Ortsausgang Niederlosheim in Richtung Nunkirchen.
Für die Wintermonate gelten folgende Öffnungszeiten.
1. Dezember bis 29. Februar
Samstags: 9.00 bis 14.00 Uhr
Die Kompostierungsanlage ist ausschließlich für Grünschnitt
bestimmt, der in der Gemeinde Losheim anfällt. Die Abgabe ist
kostenpflichtig. Es gibt keine Mindermengenregelung. Eine Nut-
zung der Kompostierungsanlage außerhalb der Öffnungszeiten
ist nicht möglich.
In den Sandgruben Laux und Oswald steht frisch abgesiebter
Kompost von der neuen Kompostierungsanlage zur Verfügung.
Anlieferungen außerhalb der Öffnungszeiten sind nicht möglich.
Es wird ausdrücklich darauf verwiesen, dass Grünschnitt in Men-
gen bis zu 0,5 cbm während der Woche auf dem Wertstoffhof der
Gemeinde in der Bahnhofstraße abgegeben werden kann. Dort
wird auch Kompost der Losheimer Kompostierungsanlage in
Sä cken verkauft.

Führungen im Ruheforst Losheim am See 
auf Gemarkung Britten
Grundsätzlich finden jeden Sonntag Führungen im neu eröffne-
ten Ruheforst im Wechsel mit dem zuständigen Revierförster der
Gemeinde Losheim am See, Franz Rupp, sowie dem Förster der
Wendelin von Boch’schen Forstverwaltung, Wolfgang Pester,
statt.
Treffpunkt ist jeweils um 15.00 Uhr auf dem ausgeschilderten
Waldparkplatz.
Sie erreichen den gut ausgeschilderten Waldparkplatz am Ruhe-
forst über einen ca. 1,5 km langen Forstweg über die L 375 aus
Mettlach kommend nach der Abfahrt Saarhölzbach sowie aus
Britten kommend ca. 2 km hinter dem Ortsausgang.
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Abfallentsorgungshinweis
Alle wichtigen Informationen zur Abfallentsorgung,
insbesondere Terminverschiebungen, finden Sie
auch immer aktuell auf unserer Internetseite

www.losheim.de
– Umwelt – Abfallentsorgung

Selbstverständlich werden diese Termine auch wei-
terhin im Amtsblatt der Gemeinde Losheim am See
veröffentlicht.

Wertstoffzentrum in Losheim
Das Wertstoffzentrum in Losheim wird vom EVS und der
Gemeinde modernisiert, um die Betriebsabläufe und die
Kundenfreundlichkeit zu verbessern. Wegen der Umbauarbeiten
kann es ab Ende September 2011 für mehrere Wochen zu
Störungen im Betriebsablauf kommen.
Sowohl das Wertstoffzentrum als auch die Einrichtungen der LAI
sind in dieser Zeit wie gewohnt geöffnet und stehen den Bürgern
zur Verfügung. Größere Anlieferungen am Wertstoffzentrum soll-
ten aber wenn möglich zu einem späteren Zeitraum im Jahr erfol-
gen. Das Wertstoffzentrum in Wadern hat ebenfalls für Bürger aus
der Gemeinde Losheim am See geöffnet.

Es gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag – Donnerstag
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Samstag: 
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Die angelieferten Abfälle sind nach Abfallarten getrennt anzulie-
fern. Die Entsorgung bestimmter Abfallarten ist kostenpflichtig. 
Weitere Informationen zur Entsorgung von Wertstoffen und
Abfällen (inkl. Preise) erhalten Sie auf der Internetseite der 
Gemeinde unter www.losheim.de oder unter 06872/
5041756.
Besuchen Sie auch die Möbelbörse und den Secondhand-
Laden der Losheimer Arbeitsmarktinitiative (LAI) am
Wertstoffzentrum. Weitere Informationen finden Sie auf der
Homepage der LAI unter www.lai-losheim.de oder unter
06872/994882.
Das Wertstoffzentrum in Losheim ist ein gemeinsames Projekt der
Gemeinde Losheim am See, der Losheimer Arbeitsmarktinitiative
(LAI) und des Entsorgungsverbandes Saar (EVS).

Nachruf
Am 14. Februar 2012 verstarb 

Herr Alois Spanier

Der Verstorbene war von 1968 bis 1973 Mitglied des Gemein-
derates und Erster Beigeordneter der ehemals selbstständigen
Gemeinde Waldhölzbach.

Während seiner ehrenamtlichen Tätigkeit in den kommunalpo-
litischen Vertretungsgremien hat sich der Verstorbene uneigen-
nützig für die Belange seiner Heimatgemeinde und ihrer Bür-
ger eingesetzt.

Die Gemeinde und die Allgemeinheit sind Herrn Spanier zu
großem Dank verpflichtet.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Für den Ortsteil Für die Gemeinde 
Waldhölzbach Losheim am See
Manfred Feetzki Lothar Christ
Ortsvorsteher Bürgermeister



Jahr 2012 verrechnet wird. Bei rund 60 Prozent der EVS-Kundin-
nen und -Kunden handelt es sich dabei um Beträge zwischen 30
und 80 Euro. Bei lediglich 18 Prozent der Kunden wird eine Nach-
zahlung fällig, weil sie mehr Leerungen in Anspruch nahmen, als
in der Vorveranlagung enthalten. 
Bedingt durch ein Urteil des Oberverwaltungsgerichtes Saarlouis
hatte der EVS Ende 2011, rückwirkend zum 1. 1. 2011, die Anzahl
der Mindestleerungen für die 120-Liter-Tonnen von 10 auf 4 her-
untergesetzt und damit auch die Basisgebühr entsprechend
gesenkt. Auch wenn die so entstehenden Einnahmeausfälle bei
der 120-Liter-Tonne voraussichtlich rückwirkend zum 1. 1. 2012
leicht angepasst werden müssen, wird weiterhin gegenüber den
Abfallgebühren 2010 ausreichend Spielraum zum Sparen beste-
hen bleiben.
Verwiegesystem: In St. Ingbert und Losheim, wo der Müll ver-
wogen wird, erhalten rund 97 Prozent der Kunden eine Rückzah-
lung; bei nur 3 Prozent wird eine Nachzahlung fällig. Bei knapp
der Hälfte der Gebührenzahler ist durch konsequente Mülltren-
nung ein Guthaben zwischen 80 und 90 Euro entstanden.
„Insgesamt“, so EVS-Geschäftsführer Dr. Heribert Gisch, „wur-
den die auf Basis bundesweiter Erfahrungen erhobenen Progno-
sen an den Erfolg des Systemwechsels weit übertroffen.“ „Und
das, ohne – wie so oft befürchtet – dass diese Entwicklung zu
einer stärkeren Vermüllung der Umwelt geführt hätte“, so Gischs
Amtskollege Karl Heinz Ecker. Ohnehin handelt es sich bei dem,
was in der Landschaft zu finden ist, zumeist um Dinge, die nicht
in die Graue Tonne gehören bzw. passen – insbesondere um
Sperrmüll. Und dass der kostenlos an den EVS-Wertstoff-Zentren
abgegeben werden kann, hat sich offensichtlich rumgesprochen:
57 Prozent des Sperrmülls wurde in 2011 bereits auf den moder-
nen Annahmestellen entsorgt.
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Landtagswahl am 25.März 2012
Wichtige Information zur Beantragung von Briefwahlunterlagen
Wegen der relativ kurzfristigen Ansetzung des Wahltermins der
Landtagswahl ist die Ausgabe bzw. Zusendung von Briefwahlun-
terlagen voraussichtlich erst ab dem 8. März 2012 möglich.
Beantragt werden können die Briefwahlunterlagen bereits nach
Erhalt der Wahlbenachrichtigungskarten, die in der Woche vom
27. 2. bis 4. 3. 2012 zugestellt werden.
Für Fragen im Zusammenhang mit der Landtagswahl steht Ihnen
das Wahlbüro (Tel.: 609-150) ab sofort zur Verfügung.

Der Bürgermeister
als Gemeindewahlleiter

Lothar Christ

Entsorgungsverband Saar
Mengenabhängiges EVS-Gebührensystem erfolgreich – Müll-
sparer werden belohnt: Das zum 1. 1. 2011 vom Entsorgungsver-
band Saar eingeführte mengenabhängige Abfall-Gebühren sys -
tem ist ein voller Erfolg: In den Kommunen, die sich für das Lee-
rungssystem entschieden hatten, gingen die Restmüllmengen um
23, in den Kommunen, die die Verwiegung eingeführt hatten, um
rund 44 Prozent zurück. In konkreten Zahlen heißt das, dass sich
die Restmüllmenge in 2011 gegenüber 2010 von rund 144.000
Gewichtstonnen auf rund 109.000 Gewichtstonnen verringert
hat. Die abschließenden EVS-Gebührenbescheide für das Jahr
2011, die „im gestreckten Verfahren“ in der Zeit von Mitte Februar
bis Anfang März verschickt werden, machen deutlich, dass es sich
neben dem guten Gefühl, etwas für die Umwelt getan zu haben,
auch schlichtweg rechnet, konsequent seinen Müll zu trennen.
Leerungssystem: Rund 82 Prozent der Bescheidempfänger kön-
nen ein Guthaben verzeichnen, das mit der ersten Rate für das

Schiedsbezirke in der
Gemeinde Losheim am See

Schiedsbezirk Bachem Ernst Orth
(Ortsteile Bachem Im Kromröder 32
und Rimlingen) Tel.: 2164

Schiedsbezirk Bergen Alex Lillig
(Ortsteil Bergen) Im Eichenwäldchen 13

Tel.: 3880

Schiedsbezirk Losheim Helmut Meyer 
(Ortsteil Losheim) Zum Stausee 8

Tel.: 5041725

Schiedsbezirk Rissenthal Beate Tost
(Ortsteil Rissenthal) Auf der Heide 1

Tel.: 06832/1515

Schiedsbezirk Scheiden Gabriele Thiery 
(Ortsteile Scheiden und Wagnerbruch 6
Waldhölzbach) Tel.: 922841

Schiedsbezirk Wahlen Michael Warken
(Ortsteile Britten, Hausbach, Dillinger Str. 52a
Mitlosheim, Niederlosheim Tel.: 7138
und Wahlen)

Terminvereinbarungen werden von den zuständigen
Schieds leuten von montags bis freitags entgegengenom-
men.

Altersjubilare
Die Gemeinde Losheim am See gratuliert ihren Altersjubilaren
recht herzlich zum Geburtstag:
Frau Helga Berang, Losheim am See, OT Losheim, Weiherberg 56,
geb. 27. 2. 1930
Frau Anneliese Krüger, Losheim am See, OT Wahlen, Urwahlener-
straße 16, geb. 27. 2. 1930
Herrn Edgar Schulien, Losheim am See, OT Wahlen, Kreuzwäld-
chen 36, geb. 27. 2. 1932
Frau Klara Annen, Losheim am See, OT Waldhölzbach, Zum
Lachenwald 10, geb. 27. 2. 1932
Frau Edeltrud Oswald, Losheim am See, OT Losheim, Hochwald-
straße 55, geb. 28. 2. 1932
Frau Klementine Rettler, Losheim am See, OT Wahlen, Kerzen-
bergstraße 18, geb. 28. 2. 1927
Frau Helena Grenz, Losheim am See, OT Britten, Im Jungenwald
11, geb. 1. 3. 1926
Frau Rozalija Bastron, Losheim am See, OT Losheim, Eisenbahn-
straße 9, geb. 1. 3. 1931
Herrn Gregor Reinert, Losheim am See, OT Rimlingen, Rimlinger
Straße 16, geb. 1. 3. 1927
Frau Silvia-Anita Weiger, Losheim am See, OT Britten, Saarstraße
24, geb. 2. 3. 1929
Frau Josefine Thielen, Losheim am See, OT Scheiden, Scheidener
Straße 37, geb. 3. 3. 1925
Frau Helena Jager, Losheim am See, OT Rissenthal, Rissenthaler
Straße 26, geb. 4. 3. 1927
Frau Irma Blau, Losheim am See, OT Waldhölzbach, Waldhölzba-
cher Straße 57, geb. 4. 3. 1931

Lothar Christ
Bürgermeister

Wir gratulieren



abwechslungsreich. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die
Ehrenamtbörse des Landkreises, Tel.: 06861/80 265 oder E-Mail:
h.wilbois@merzig-wadern.de. 

Gleichstellungsstelle 
des Landkreises Merzig-Wadern
Erweiterte Beratung zu alltäglichen Problemen: Das erweiterte
Beratungsprogramm der Gleichstellungsstelle des Landkreises
findet auch in diesem Jahr wieder am letzten Mittwoch im
Monat, jeweils von 13 bis 17 Uhr, statt. Der nächste Termin ist
am 29. Februar 2012. Die Beratung bietet lösungsorientierte
Gespräche über die alltäglichen Probleme in der Familie, in der
Partnerschaft oder am Arbeitsplatz. Eine juristische Fachkraft ist
bei den Gesprächen anwesend. Ein Beratungsgespräch kostet 20
Euro. Um Terminvereinbarung wird gebeten unter Telefon
(06861) 80321 oder per Mail an e.hessedenz@merzig-wadern. 
Die Partnerschaft neu erleben: Das Zusammenleben zweier
Menschen auf ein paar Quadratmetern über mehrere Jahre hin-
weg zählt zu den schwierigsten Lebensaufgaben überhaupt.
Doris Haupenthal, Dipl. Individualpsychol. Beraterin, Heilprak-
tikerin für Psychotherapie vermittelt im Seminar der Gleichstel-
lungsstelle Perspektiven und Ideen, wie die Partnerschaft als
Quelle des Glücks neu wahrgenommen werden kann und wie das
gemeinsame Leben interessanter, spannender und lebenswerter
wird. Das Seminar findet am Samstag, 10. März 2012, von 10 bis
17 Uhr, im Seminarraum der Villa Fuchs, Bahnhofstraße 25, in
Merzig statt. Die Teilnahme kostet 40 Euro und der Anmelde-
schluss ist der 6. März. Infos und Anmeldung: Gleichstellungs-
stelle, Elke Heßedenz, Telefon (06861) 80321 oder per Mail an
e.hessedenz@merzig-wadern. 

Kreisjugendamt Merzig-Wadern
Selbstverteidigungs- und Selbstbe hauptungs-Kurse für Mäd-
chen und Jungen: Das Kreisjugendamt Merzig-Wadern führt im
März Selbstverteidigungs- und Selbstbehauptungskurse durch.
Teilnehmen können Jungen im Alter von 6 bis 10 Jahren und
Mädchen im Alter von 6 bis 9 Jahren und ab 10 Jahren. 
Wann? Kurs 1: Jungs von 6 bis 10 Jahren, Samstag, 10. März
2012; Sonntag, 11. März 2012 (jeweils 9 – 12 Uhr); Kurs 2:
Mädchen von 6 bis 9 Jahren, Samstag, 10. März 2012, Sonntag,
11. März 2012 (jeweils 12 – 15 Uhr); Kurs 3: Mädchen ab 10
Jahren, Samstag, 10. März 2012, Sonntag, 11. März 2012
(jeweils 15 – 18 Uhr). Wo? Turnhalle des Peter-Wust-Gymna -
siums in Merzig; Kostet? Die Teilnahmegebühr beträgt jeweils 25
€. Zu allen Kursen finden zwei Wochen später Aufbaukurse statt.
Nähere Informationen gibt es bei Christiane Zobay, Kreisjugend -
amt Merzig-Wadern/Jugendbüro Merzig, Tel. 06861/ 9150035

------------------------------------------------------------------------
Anmeldeformular

Hiermit melde ich meine Tochter/meinen Sohn

.....................................................................................
Name, Vorname, Alter

.....................................................................................
Anschrift, Tel.-Nr.

zur Veranstaltung 
O Kurs 1 (10./11. März 2012 für Jungen von 6 – 10 Jahren)
O Kurs 2 (10./11. März 2012 für Mädchen von 6 – 9 Jahren) 
O Kurs 3 (10./11. März 2012 für Mädchen ab 10 Jahren) an.

..............................................................................
Unterschrift eines/einer Erziehungsberechtigten
an: Kreisjugendamt Merzig-Wadern, Sachgebiet Jugendarbeit,
Bahnhofstraße 44, 66663 Merzig
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FC Bayern-Fanclub „Rot-Weißer Hochwald“ –
Ortsgruppe Losheim
3. März 2012: Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München. Die
Abfahrt mit dem Bus ist um 9.30 Uhr auf dem Weiskircher Markt-
platz. Eine weitere Zustiegsmöglichkeit: 9.50 Uhr in Kell am See
an der ED-Tankstelle. Rückfahrt ist direkt nach Spielende. 30.
März 2012: 1. FC Nürnberg – FC Bayern München. Wir werden zu
dem Spiel eine Neunsitzerfahrt durchführen. Eine Anmeldung ist
möglich, Mitglieder haben bis 1. März Vorkaufsrecht. Weitere
Infos im Internet: www.bayernfanclub-hochwald.de oder Tel.
(0176) 32592516 (werktags nur zw. 8 und 20 Uhr).

Diabetiker-Treff
Der Diabetiker-Treff lädt alle interessierten Mitglieder zur ersten
Vortrags- und Schulungsveranstaltung im Jahre 2012 zum The-
ma „Wann essen Sie endlich normal? KE/BE Energiebedarf –
KE/BE Faktor“ für Dienstag, 28. 2. 2012 um 19.30 Uhr in die
Hochwald-Kliniken, Klinik für Innere Medizin, recht herzlich ein.

Ehrenamtbörse 
des Landkreises Merzig-Wadern 
Vereinsportal des Landkreises Merzig-Wadern: Schulungen
zur eigenen Homepage: Seit 2009 bietet der Landkreis Merzig-
Wadern den Vereinen kostenlos die Möglichkeit eine eigene
Homepage im Vereinsportal des Landkreises Merzig-Wadern
anzulegen. Viele Vereine haben bereits diese Möglichkeit genutzt
und sind mit ihrer Visitenkarte, einem Link auf eine bereits beste-
hende oder mit einer eigenen Homepage, hier vertreten. Sie
erreichen durch ihre Präsenz im Vereinsportal eine große Öffent-
lichkeit, können ihre Berichte, Veranstaltungen, Newsletter und
Einladungen ohne großen Aufwand weiterleiten und können mit
geringem Aufwand Neumitglieder finden. Die Anlage der Home-
page geschieht nach einem einfachen System und ist auch für
Vereine mit wenig Interneterfahrung möglich. Schulung Neuein-
steiger: Der Landkreis bietet für Neueinsteiger am Dienstag, 13.
3., um 18.00 Uhr, im Schulungsraum des Landratsamts einen
eigenen Anfängerkurs an. Schulung für Fortgeschrittene: Am
Dienstag, 27. 3., um 18.00 Uhr, findet dann in den gleichen
Räumlichkeiten ein „Fortgeschrittenenkurs“ statt, heißt, hier
sind alle diejenigen eingeladen, die bereits im Vereinsportal aktiv
sind und Fragen bzgl. ihrer Homepage bzw. der Weiterentwick-
lung ihrer Homepage haben. Da nur eine begrenzte Anzahl an
Schulungsplätzen zur Verfügung steht, ist eine Anmeldung unbe-
dingt erforderlich. Informationen sowie den Flyer zum Vereins-
portal finden Sie auf den Internetseiten des Landkreises unter
www.merzig-wadern.de; Anmeldung zu den beiden Fortbildungs-
veranstaltungen unter: Tel.: 06861/80 265 oder E-Mail:
h.wilbois@merzig-wadern.de. 
SOS-Kinderdorf sucht ehrenamtliche Unterstützung: Das SOS-
Kinderdorf sucht Menschen, die Kindern, Jugendlichen und
alten Menschen Zeit schenken möchten. Dies kann auf viele
Arten geschehen, z. B. durch Vorlesen, Spazierengehen, Haus-
aufgabenhilfe und -betreuung, Kochen, Backen, Handwerken
und Sport mit Jugendlichen und Kindern. Wer Interesse hat, dem
bietet das SOS Kinderdorf eine Einführung, Begleitung sowie
feste Ansprechpartner an. Sie sind im Team herzlich willkommen.
Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig, denn zum SOS-Kinder-
dorf gehören sieben Kinderdorffamilien, eine Kinder- und
Jugendwohngruppe, das Mehrgenerationenhaus „Jung hilft
Alt“, Nachmittagsbetreuungen an zwei weiterführenden Schu-
len, sowie drei Jugendhilfeangebote und eine Kinderkrippe. Die
Einsatzmöglichkeiten für Ehrenamtler sind also vielfältig und
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Schulnachrichten

Bürgermeister Lothar Christ unterstützt
Schulprojekt der PDG Losheim
Mal längere Zeit an einer Sache dran bleiben – in unserer kurzle-
bigen Welt oft schwierig zu erreichen – war die Ursprungsidee,
aus der sich dann ein Projekt entwickelte, das eine Schulklasse
der Peter-Dewes-Gesamtschule Losheim über mehrere Jahre hin-
weg durchführte. Begonnen hatte es in der 6c und erreichte
einen vorläufigen Höhepunkt, als die Schülerinnen und Schüler
in der 8. Klasse waren, mit der Teilnahme an einem Wettbewerb
der dm-Drogerie Märkte „Ideen-Initiative-Zukunft“ in Koopera -
tion mit der Deutschen UNESCO-Kommission, die einen beachtli-
chen Förderpreis einbrachte. Jetzt, in Klasse 9, erlebt das Pro-
jekt einen weiteren Höhepunkt im dm-Markt Losheim: Am 29. 2.
2012 wird der Bürgermeister der Gemeinde Losheim zwischen
16.00 und 16.30 Uhr an der Kasse des Marktes sitzen und zuguns-
ten des Projektes Kunden bedienen. Der Erlös dieser Kassier-
Aktion wird komplett von dm an das Projekt gespendet.
Natürlich wird auch wieder das Projekt vorgestellt, das ganz klein

mit naturkundlichen Wanderungen anfing, dann mit Unterstüt-
zung von Herrn Helmut Hart von der NABU-Ortsgruppe und dem
Naturpädagogen Guido Geisen immer stärker ausgeweitet wurde
und unter dem Titel „Vom Insektenhotel zum Pizza-Lehmofen“
an dem von der UNESCO unterstützten Wettbewerb „Initiative
Zukunft“ erfolgreich teilnahm. Nachhaltigkeit war der Schwer-
punkt des Wettbewerbs und stand auch bei den Arbeiten wäh-
rend des Projekts im Vordergrund: Gärtnerische Tätigkeit im
NABU-Naturgarten im Garten der Vierjahreszeiten, Obstbäume
pflanzen – auch hierbei schon mit Unterstützung des Bürgermeis -
ters –, eine äußerst interessante Biberwanderung, der Bau eines
Lehmofens – viel Arbeit, die geleistet werden musste. Aber der
Ausflug in die Wildkräuterküche und das Pizzabacken entschä-
digte die Schülerinnen und Schüler für die manchmal mühsame
Arbeit bei Regen oder Hitze. Natürlich ist eine solche Maßnahme
auch pädagogisch sehr wertvoll. „Bei diesem Projekt konnten die
Teilnehmer Fähigkeiten zeigen, die im Rahmen des Unterrichts
oft nicht feststellbar sind“, erzählen die Projektverantwortli-
chen Kurt Kleser und Christine Stark. „Und sie lernen Eigen-
schaften an sich kennen, von denen sie gar nicht wussten, dass
sie diese besitzen: Teamfähigkeit und Kooperation, aber auch

Malteser-Hilfsdienst e.V.
Die Stadtgliederung Merzig führt am Samstag, 3. März, von 9 bis
16 Uhr, für alle Führerscheinbewerber der Klassen A, A1, B, M, T
und L die vom Gesetzgeber vorgeschriebene vier Doppelstunden
umfassende Unterweisung „Lebensrettende Sofortmaßnahmen
am Unfallort“ durch. Anmeldung bis 3 Tage vor Lehrgangsbeginn
unter www.malteser-merzig.de oder Tel. 73000 (Anrufbeantwor-
ter). Die Kosten betragen 22 €. Der Lehrgang wird in der
Geschäftsstelle, Losheimer Straße 1 in Merzig durchgeführt.

Malteser-Hilfsdienst Nunkirchen
Lebensrettende Sofortmaßnahmen für Führerscheinbewer-
ber: Der Malteser-Hilfsdienst Nunkirchen führt am Samstag,
dem 3. 3. 2012, ein Seminar „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men für Führerscheinbewerber“ durch. Das Seminar findet ab
13.00 Uhr in der Grundschule in Nunkirchen statt (Vorderein-
gang, 2. Stock) und ist für die Führerscheinklassen A, B, M, T und
L anerkannt. Die Seminargebühr beträgt 22 Euro. Die Anmeldung
ist bei Seminarbeginn.

saarland picobello-Sammelaktion am 2. und
3. März
Saarländischer Städte- und Gemeindetag begrüßt Weiterent-
wicklung der Kampagne durch den Entsorgungsverband Saar:
Für Tausende Saarländerinnen und Saarländer ist sie ein fester
Termin im Frühjahr: die saarland picobello-Sammelaktion. Wie
gewohnt findet diese auch 2012 an zwei Tagen, diesmal am 2. und
3. März, statt. Landesweit werden wieder Schulklassen und Kin-
dergärten, Vereine und Verbände, Familien und „Einzelkämpfer“
unterwegs sein, um Natur und Landschaft vom Müll zu  be freien.
Neu ist die Federführung der Kampagne „saarland picobello“
durch den Entsorgungsverband Saar (EVS). Im Frühjahr 2011 hat-
te das saarländische Umweltministerium diese auf den EVS über-
tragen. „Der saarländische Städte- und Gemeindetag ist froh,
dass der Entsorgungsverband Saar sich gerne bereit erklärt hat,
die bestens eingeführte Marke saarland picobello weiterzuführen
und weiterzuentwickeln“, so der SSGT-Präsident und Völklinger
Oberbürgermeister Klaus Lorig im Rahmen der Auftakt-Presse-

konferenz im Völklinger Wasserwerk „Simschel“. „Als kommuna-
ler Dienstleister für die Abfallentsorgung und Abwasserreinigung
ist der EVS aus unserer Sicht ein idealer Partner der Kommunen
auch bei diesem Projekt. Wie keine andere Kampagne zeigt saar-
land picobello, wie wichtig der richtige Umgang mit Abfällen ist
und wie gravierend eine Vermüllung unseres Umfeldes Umwelt
und eigenes Lebensgefühl beeinträchtigen“, so Lorig. Der EVS,
der die Sammelaktion von Beginn an durch eine kostenlose
Annahme der gesammelten Abfälle unterstützt hat, wird die Kam-
pagne engagiert vorantreiben und mit neuen Akzenten beleben.
„Dazu gehört neben einem neuen, EVS-gemäßen Kampagnende-
sign mit dem Frosch als Maskottchen insbesondere ein Kreativ-
wettbewerb“, so EVS-Geschäftsführer Karl Heinz Ecker. „Dieser
soll die Menschen über die Sammelaktion hinaus nachhaltig für
die Thematik Abfallentsorgung und -trennung sowie Wertstoffer-
halt sensibilisieren.“ „Gruppen und Einzelpersonen sind eingela-
den, sich im Anschluss an die Sammelaktion mit kreativen Projek-
ten, langfristigen Aktionen, Filmen, Dokumentationen, Paten-
schaften oder anderen Aktivitäten am Wettbewerb zu beteiligen“,
so Eckers Amtskollege Dr. Heribert Gisch. Alle wichtigen Informa-
tionen zur saarland picobello-Sammelaktion und zum saarland
picobello-Kreativwettbewerb stehen im Internet unter
www.saarland-picobello.de zum Download bereit.

Verbraucherzentrale Saarland
Gewicht im Griff – Vortragsveranstaltung am Montag, 27. 2.
2012: „Mit Genuss essen statt hungern“ ist die zentrale Bot-
schaft, um das Gewicht auf Dauer zu halten und das Wohlbefinden
zu steigern. Ob man seine Ernährung schrittweise überprüft und
ändert oder alte Gewohnheiten komplett umkrempelt kann jeder
selbst entscheiden. „Gewicht im Griff“ verspricht keine schnellen
Erfolge. Nach grundsätzlichen Informationen zum Thema „richti-
ges“ Gewicht und Informationen zur Ursache überflüssiger Kilos
werden die Schritte zum Wunschgewicht beschrieben und Tipps
zum Halten dieses Gewichts gegeben. Der Vortrag ist kostenfrei
und findet statt am Montag, 27. Februar, um 17.00 Uhr, im Haus
der Familie, Hochwaldstr. 13; Referentin ist Rosemarie Günther-
Arand, Ernährungsberaterin der Verbraucherzentrale. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tel. 06861-6032 oder 06861-5444. 
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Toleranz und die Fähigkeit, Konflikte zu lösen, Dinge also, die
sich nachhaltig für die Klasse als Lerngemeinschaft und die per-
sönliche Entwicklung auswirken.“
Das nächste Projekt ist schon angelaufen, viele fleißige Schüler-
hände beschäftigen sich schon mit dem Bau einer „Ameisen-
farm“.

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft Losheim
Seelsorger und Kirchenmusiker
Pfarrer Peter Alt (06872/993066) peter-alt@gmx.de
Pfarrer Hans-Jürgen Bier (06872/2214) HJ.Bier@t-online.de
Kaplan Alexander Burg (06872/5090084) burg.alexander@
gmx.de
Diakon Bernhard Weber (06872/6882) bw@niederlosheim.net
Diakon Wolfgang Drehmann (06872/993066) wolfgang.
 drehmann@bgv-trier.de
Gemeindereferentin Dagmar Hack-Selzer (06872/993066)
d.hack-selzer@schlau.com
Gemeindereferentin Barbara Jung (06872/5040634) jungbm@
googlemail.com
Pfarrer i. R. Hubert Nickels (06872/888521)
Pfarrer i. R. Heinz-Werner Schultes (06872/5050016)
Kirchenmusiker Wolfgang Kieffer (06872/888338)
Gesprächstermine nach Vereinbarung!
Pfarrbüros und Sekretärinnen
Pfarrbüro Losheim – für Losheim, Mitlosheim, Bachem und Rim-
lingen
Pfarrsekretärinnen Frau Paulus und Frau Röder
Weiskirchener Str. 11, 66679 Losheim
Tel.: 06872/993066 – Fax: 06872/993064 – E-Mail: pfarramt-los-
heim@gmx.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 10.00 – 12.00 Uhr und von
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. von 10.00 – 12.00 Uhr
In der Woche vom 20. bis 24. ist das Pfarrbüro von Dienstag bis
Freitag nur vormittags geöffnet!
Pfarrbüro Britten – für Britten, Bergen, Hausbach, Scheiden
und Waldhölzbach
Pfarrsekretärin Frau Dillschneider
Am Kirchberg 2, 66679 Losheim-Britten
Tel.: 06872/2214 – Fax: 06872/887302 – E-Mail: pfarramt.
 britten@t-online.de
Öffnungszeiten: Di. von 9.00 – 11.30 Uhr; Do. von 15.00 – 16.30
Uhr
Pfarrbüro Wahlen – für Wahlen, Niederlosheim und Rissenthal
Pfarrsekretärin Frau Koch
Dillinger Str. 5, 66679 Losheim-Wahlen
Tel.: 06872/2374 – Fax: 06872/9219782 – E-Mail: pfarramt.
 wahlen@t-online.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. von 8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag, 23. 2. 2012
Myos. Britten: 16.30 Uhr hl. Messe
Krh. Losheim: 18.00 Uhr hl. Messe
Wahlen: 18.30 Uhr Andacht zur göttlichen Barmherzig-

keit 
Freitag, 24. 2. 2012
Bergen: 9.00 Uhr hl. Messe
Bachem: 18.30 Uhr hl. Messe
Samstag, 25. 2. 2012 – Kollekte für die Pfarrkirche/Filialkirche –
Sammlung für die Waderner Tafel
Rimlingen: 17.30 Uhr hl. Messe
Waldhölzbach: 17.30 Uhr hl. Messe, 2. Jahrgedächtnis für

Josefa Orth, Sterbeamt f. Ursula Trampert, 2.
Sterbeamt f. Aloys Spanier

Niederlosheim: 19.00 Uhr hl. Messe
Mitlosheim: 19.00 Uhr hl. Messe, 2. Sterbeamt für Marianne

Gouverneur, 3. Sterbeamt für Gerhard Heyer u.
Rosa Reiplinger

Sonntag, 26. 2. 2012
Bachem: 8.45 Uhr hl. Messe
Hausbach: 9.00 Uhr hl. Messe, 1. Jahrgedächtnis für Hele-

na Schmal
Losheim: 10.00 Uhr hl. Messe – Familiengottesdienst
Britten: 10.30 Uhr hl. Messe, 3. Sterbeamt für Edith

Schulligen, 3. Sterbeamt für Anna Ackermann,
1. Jahrgedächtnis für Engelbert Lauer, 1. Jahr-
gedächtnis für Ludwig Dixius

Wahlen: 10.30 Uhr hl. Messe
Losheim: 14.30 Uhr Taufe der Kinder: Jonas Peter Weiß-

ler, Losheim, Noah Nikolaus Maria Zimmer, Mit-
losheim, Emily Elly Wilhelm, Mitlosheim, Lenn-
art Müller, Losheim, Johannes Jatta, Losheim

Rissenthal: 17.30 Uhr Rosenkranz
Montag, 27. 2. 2012
Losheim: 8.30 Uhr Rosenkranz
Losheim: 9.00 Uhr hl. Messe
Wahlen: 14.30 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche; anschl.

Gemeindekaffee
Rissenthal: 17.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 28. 2. 2012
Scheiden: 9.00 Uhr hl. Messe
Rissenthal: 17.30 Uhr Rosenkranz
Bergen: 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Krh. Losheim: 18.00 Uhr hl. Messe
Losheim: 18.30 Uhr Anbetung der göttlichen Barmher-

zigkeit
Hausbach: 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Rimlingen: 18.30 Uhr hl. Messe, 1. Jahrgedächtnis für

Franziska Ursel
Mittwoch, 29. 2. 2012
Niederlosheim: 9.00 Uhr hl. Messe
Britten: 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Rissenthal: 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Rissenthal: 18.30 Uhr hl. Messe
Mitlosheim: 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Wahlen: 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Versöhnung und Beichte
Jeden Samstag um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche Losheim
Krankenkommunion
Losheim Mittwoch, 29. 2., ab 10.00 Uhr

Donnerstag, 1. 3., ab 14.00 Uhr
Scheiden Donnerstag, 1. 3., ab 10.00 Uhr
Rissenthal Donnerstag, 1. 3., ab 16.00 Uhr
Britten Freitag, 2. 3., ab 10.00 Uhr
Bergen Freitag, 2. 3., ab 11.00 Uhr
Niederlosheim Freitag, 2. 3., ab 14.30 Uhr
Mitlosheim Freitag, 2. 3., ab 16.30 Uhr
Die Haushaltspläne der Gemeinden Britten und Waldhölzbach
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liegen vom 15. Februar bis 6. März im Pfarrbüro in Britten zur
Einsicht aus.
Heilfasten: Die Fastenwoche beginnt am Freitag, 24. Februar
2012, um 20 Uhr, mit einem gemeinsamen Treffen im Pfarrsaal
in Losheim. Vorgesehen sind verschiedene abendliche Treffen
mit Austausch, Meditation etc. Die einzelnen Treffpunkte werden
beim ersten Treffen besprochen. 
Ferienfreizeiten: Die Kinderferienfreizeit der Pfarreiengemein-
schaft Losheim am See findet vom 5. – 12. August 2012 statt.
Die Fahrt führt die Kinder und Jugendlichen von 9 – 13 Jahren an
den Schluchsee. Die Anmeldungen liegen in den Kirchen aus.
Firmvorbereitung 2012: Die Firmlinge sind am Samstag, 25.
Februar, um 17.30 Uhr, in die Pfarrkirche nach Rimlingen einge-
laden zu einem Jugendgottesdienst am Beginn der Fastenzeit.
Herzliche Einladung auch an die Jugendlichen und Erwachsenen
der Pfarreiengemeinschaft Losheim.
Losheim
Handarbeitsgruppe: Die Gruppe trifft sich am Dienstag, 28.
Februar, um 19.00 Uhr, im Nebenraum des Pfarrsaals.
Familiengottesdienst: Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst am 26. Februar lädt der Familiengottesdienstkreis zum
Brunch in den Pfarrsaal Losheim ein. Anmeldung bitte im Pfarr-
büro (Tel. 993066) oder bei Fr. Anja Hanowski (Tel. 88630)
Britten
KAB: Die KAB Britten lädt am Freitag, 24. Februar, um 19.00
Uhr zu einem Vortrag in das Pfarrheim in Britten ein. Herr Hans-
Gerd Meiers aus Hilbringen wird als Referent zum Thema „Die
Kreuzzüge von 1095 bis 1250“ einen Vortrag halten. Eine herzli-
che Einladung ergeht an alle Interessierten, auch Nicht-KAB-
Mitglieder aus der ganzen Pfarreiengemeinschaft Losheim.
Wahlen
Seniorennachmittag: Am 27. Februar ist um 14.30 Uhr hl. Mes-
se in der Pfarrkirche; anschl. Gemeindekaffee im Pfarrhaus.

Evangelische Kirchengemeinde 
Wadern-Losheim
Samstag, 25. 2. 2012, um 18.00 Uhr in Wadern. Am Sonntag
keine Gottesdienste.
Termine:
Mittwoch, 22. 2. 2012, Einladung zum traditionellen Heringses-
sen an Aschermittwoch, um 12.00 Uhr im Gemeindehaus in
Wadern. 
Freitag, 24. 2. 2012, Jugendtreff um 18.00 Uhr in den Jugend-
räumen im Gemeindehaus in Wadern.
Dienstag, 28. 2. 2012, herzliche Einladung zum Öku-Café um
15.00 Uhr ins Gemeindehaus in Wadern.
Mittwoch, 29. 2. 2012, Konfirmandenunterricht um 15.00 Uhr
in Wadern und 17.00 Uhr in Losheim.
Donnerstag, 1. 3. 2012, wir laden ein zum ökumenischen Bibel-
kreis, der um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum in Losheim statt-
findet.
Ökumenischer Bibelkreis: Gemeinsam mit dem kath. Dekanat
Losheim-Wadern und den Marienhauskliniken St. Elisabeth in
Wadern und St. Josef in Losheim, lassen wir den alten Brauch wie-
der aufleben und wollen miteinander ins Gespräch kommen über
das, was uns verbindet: die Bibel. Es geht hierbei um ausgewählte
Psalmen zum Thema „Tränen und Brot“. Der Bibelkreis findet
abwechselnd im Gemeindezentrum in Losheim und der Marien-
hausklinik in Wadern statt und wird geleitet von Pfarrer Dr. Ste-
phan Münch und dem Prädikanten Dr. Alexander Sudahl. Beginn
ist jeweils um 19.30 Uhr. Die weiteren Termine sind: Donnerstag,
12. April, in Wadern; Donnerstag, 3. Mai, in Losheim; Donners-
tag, 14. Juni, in Wadern und Donnerstag, 5. Juli, in Losheim.
Projekt Stimmenfang: Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro,
wenn Sie ihre Stimme noch nicht abgegeben haben und dies für
unser Projekt noch tun möchten. Die fertig gestellte CD wird in
der Passionsandacht vorgestellt.

Pfarrer Thomas Tillman erreichen Sie unter der Tel. Nr.
06872/1600 oder im Pfarrhaus in Losheim, Im Haag 63 a.
Das Gemeindebüro ist immer vormittags von 8.00 – 12.00 Uhr
und Montagnachmittag von 15.30 – 17.30 Uhr besetzt. Tel.
06871/2006 und Fax 06871/8154.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
K. d. ö. R. (Baptisten) 
Hilbringen, Mecherner Straße 35
Donnerstag, 23. 2. 2012
19.30 Uhr Jahresgemeindestunde.
Sonntag, 26. 2. 2012
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergruppen.
Zu Teenkreis, Jugendgruppe und Hauskreis gibt es Infos unter
06861/72579.

Freie Christengemeinde K. d. ö. R. (BFP)
Merzig, Waldstraße 2 – 4
Sonntag, 19. 2. 2012
8.50 Uhr Kurzbotschaft über Radio Merzig 105.1 (106.1 für Mett-
lach) 
10.30 Uhr Gottesdienst. Altersgerechte Kindergruppen finden
parallel zur Predigt statt.
Mittwoch, 29. 2. 2012
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis. Anschl. Gebet für unser Land an
der Kapelle auf dem Berg in Merzig.
Infos erhält man unter www.fcgmerzig.de od. 06872/8417.

Sonstige Religionsgemeinschaften

Jehovas Zeugen www.jehovaszeugen.de
Königreichssaal Merzig, Am Tierpark, Tel.: 06861/88386
Sonntag, 26. 2. 2012
9.30 Uhr Öffentlicher Vortrag: „Ist die Dreieinigkeit eine bibli-
sche Lehre”
10.10 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturms vom 15. 12.
2011: „Geleitet von Gottes Geist – im ersten Jahrhundert und
heute”
Donnerstag, 27. 2. 2012
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium: „Einige in Thessalonich
wurden gläubig – Apostelgeschichte Kapitel 17, Vers 4”
19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschule, Lehrkurs für Ver-
kündiger des Wortes Gottes, u. a. „Wie zeigen wir Jehova, dass
wir ‚der Gerechtigkeit nachjagen’?”
20.05 Uhr Dienstzusammenkunft, Ansprachen und Demonstra-
tionen über die praktische Anwendung von Gottes Wort, u. a.
„Denen helfen, die nicht an die Bibel glauben”
Königreichssaal Wadern-Nunkirchen, Klosterstraße 25
Sonntag, 26. 2. 2012
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag: „Inmitten einer verkehrten
Generation untadelig bleiben”
10.40 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturms (Thema wie
Merzig)
Freitag, 27. 2. 2012
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.05 Uhr Dienstzusammenkunft
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen
sind jederzeit willkommen. Internet: www.jehovaszeugen.de

Schönstatt-Zentrum Lebach
Einladung zum Tag der Frau am Samstag, 3. März 2012, im
Schönstatt-Zentrum Lebach. Programm des Tages: Beginn 13.00
Uhr. Vortrag: Reifungswege, wie jede Lebensphase zur besten
werden kann. Referentin: Schw. M. Caja Bernhard, Schönstatt.
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15.15 Uhr meditative Vertiefung; 18.00 Uhr Ende der Veranstal-
tung. Kosten: 9 Euro (Kaffee und Veranstaltung). Anmeldung bit-
te bis 28. 2. 2012 an: Schönstatt-Zentrum Lebach, Tel.: 06881-
51666, Fax: 06881-53467, oder an: Maria Egler, Hausbacher Stra-
ße 109, 66663 Merzig-Brotdorf, Tel.: 06861-89546, Margit Truar,
Hoffmannstraße 7, 66639 Schmelz, Tel.: 06881-51666.

Politische Parteien

SPD-Gemeindeverband Losheim 
„6. Politischer Ascherdonnerstag“ in Perl-Nennig: Politik zum
Anfassen am 23. 2. 2012 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Nennig.
Die SPD lädt alle Bürgerinnen und Bürger des Kreises zum 6. Poli-
tischen Ascherdonnerstag mit anschließendem Heringsessen in
das Bürgerhaus Nennig recht herzlich ein. Wir erwarten als Gäste:
Heiko Maas, MdL und SPD-Landesvorsitzender, unsere Kreisvor-
sitzende und Landtagsabgeordnete Anke Rehlinger sowie kom-
munale Funktions- und Mandatsträger, u.a den Bürgermeister
von Perl, Bruno Schmitt. Die luxemburgische Erziehungsministe-
rin Mady Delvaux–Stehres hat auch ihr Kommen zugesagt. Im Mit-
telpunkt der Reden stehen die bevorstehende Landtagswahl im
Saarland am 25. März 2012 sowie das traditionelle Heringsessen.
Der SPD-Ortsverein Nennig und der SPD-Gemeindeverband Perl
laden alle herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Zur Bildung von
Fahrgemeinschaften bitten wir um Anmeldung unter: 06831-
60330 (SPD-Regionalgeschäftsstelle West).

Vereine und Verbände
 Gesamtgemeinde

Aktion 3. Welt Saar
„Insel der Gestrandeten“ – SR-Film und Diskussion über Boots-
flüchtlinge: Mi., 29. Februar, 20 Uhr, Filmhaus, Saarbrüc ken:
Die Aktion 3. Welt Saar und der Saarländische Flüchtlingsrat zei-
gen den Film in Anwesenheit des Autors Norman Striegel am
Mittwoch, 29. Februar 2012, 20 Uhr, im Filmhaus Saarbrücken,
Mainzer Straße 8. Im Anschluss an den TV Film (30 min.) findet
eine Gesprächsrunde statt mit Norman Striegel (SR), Samer
Naseem aus Pakistan, die zurzeit im Flüchtlingslager Lebach lebt
und Roland Röder, der für die Aktion 3. Welt Saar im Vorstand des
Saarländischen Flüchtlingsrates mitarbeitet. Die Veranstaltung
findet statt in Zusammenarbeit mit dem Filmhaus Saarbrücken
und mit Unterstützung der Stiftung Demokratie Saarland. Auf
den Internetseiten der Veranstalterinnen gibt es auch den Film-
trailer: Saarländischer Flüchtlingsrat, Kaiser-Friedrich-Ring 46,
66740 Saarlouis, Telefon 06831 /4877–938; fluechtlings-
rat@asyl-saar.de, www.asyl-saar.de; Aktion 3. Welt Saar, Weis-
kirchener Str. 24, 66679 Losheim am See, Telefon 06872 / 9930-
56, mail@a3wsaar.de, www.a3wsaar.de.

JFG Saarschleife e.V. www.jfg-saarschleife.com

Kommende Spiele: A-Jgd.-Regionalliga: So., 26. 2. 2012,
13.00 Uhr (in Betzdorf): SG Betzdorf – JFG Saarschleife 1; A-
Jgd.: Teilnahme am Hallenturnier in Brotdorf: Sa., 25. 2. 2012:
15.30 Uhr JFG Saarschleife 2 – JFG Saarschleife 1; 16.04 Uhr JFG
Saarschleife 2 – SG 1. FC Schmelz; 16.38 Uhr JFG Saarschleife 1 –
SG 1. FC Schmelz; B-Jgd.: Teilnahme am Hallenturnier in Brot-
dorf: So., 26. 2. 2012: 10.17 Uhr JFG Saarschleife 1 – SG FC Bes-
seringen; 10.30 Uhr JFG Saarschleife 2 – SG SF Hostenbach 2;
11.08 Uhr JFG Saarschleife 1 – FV Stella Sud Saarlouis 1; 12.16
Uhr JFG Saarschleife 1 – FV Diefflen.

Kneipp-Verein Losheim e.V.
Fahrt nach Bad Wörishofen: Wie bekannt, fahren wir vom 21. –

28. April 2012 zu einer Schnupperwoche nach Bad Wörishofen.
Es ist ein Doppelzimmer frei geworden. Interessierte bitte mel-
den unter der Telefonnummer 06872/3389. Nichtmitglieder sind
uns herzlich willkommen.
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DRK-Ortsverein Bachem/Rimlingen
Nächste Zusammenkunft: Am Freitag, dem 24. 2. 2012, findet
um 19.30 Uhr im Schulungsraum des DRK in der Quellenstraße
für alle Aktiven eine Hygieneschulung statt. Hierzu laden wir
herzlich ein. Auch Interessierte Personen aus der Bevölkerung
sind herzlich eingeladen.
Kurs für Angehörige Demenzkranker in Bachem: Das Deutsche
Rote Kreuz bietet zusammen mit der Knappschaft einen Kurs
Pflege und Betreuung demenzkranker Menschen an. Inhalte des
Kurses sind Infromatioen über Krankheitsbild und therapeuti-
sche Möglichkeiten, rechtliche Aspekte wie Pflegeversicherung
und Betreuungsrecht und der Umgang mit demenzkranken Men-
schen. Die emotionalen Belastungen werden ebenso thematisiert
wie Möglichkeiten der Entlastung. Insgesamt setzt sich der Kurs
aus 10 Einzelmodulen mit einer Dauer von jeweils etwa 2 Stunden
zusammen. Zu den einzelnen Modulen werden Expert/innen als
Referenten eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Interes-
senten sind herzlich eingeladen. Der Kurs beginnt am Dienstag,
dem 28. 2. 2012, um 18.00 Uhr, und findet dann jeweils diens-
tags und donnerstags im Schulungsraum des DRK-Ortsvereines
Bachem/Rimlingen Quellenstraße (beim Feuerwehrgerätehaus)
statt. Um eine vorhergehende Anmeldung wird bei Britta Morsch
vom DRK-Landesverband Saarland, Tel. 0681/5004-248 gebeten,
auch kann die Anmeldung unter Tel. 06872/3205 bei Erich Hel-
fen erfolgen. Weitere Informationen erhalten Interesssierte
auch unter www.lv-saarland.drk.de

Heimatverein
Vorstandssitzung: Der Vorstand trifft sich zu seiner Sitzung am
Donnerstag, 1. März 2012, um 19.30 Uhr, in der Dresch-Tenne.

Männergesangverein
In der Gesangstunde am Donnerstag, dem 23. Februar, werden
vom Vorstand einige Angebote für unseren geplanten Jahresaus-
flug vorgestellt. Möglichst sollten wir an diesem Abend schon die
Route festlegen. Aus diesem Grund bitten wir die Sänger zahl-
reich zu erscheinen.

Motorsportfreunde
Vorbericht zur Rallye Südliche Weinstraße am 25. 2. 2012:
Start- und Zielort ist in Edenkoben. Die Rallye-Veranstaltung
findet auf den legendären Straßen des Pfälzer Waldes statt. Es
sind schon 80 Starter gemeldet, ebensoviele treten auch bei der
gleichzeitig stattfindenden Historik Rallye an. Als Vorwagen
geben der amtierende deutsche Rallyemeister und 4 Porsches
Gas. Die Fahrzeuge starten vor dem Rathaus in Edenkoben ab
14.01 Uhr. 

Bachem

Ortsvorsteher: Stephan FRANK Tel. 88 182
Seniorenbeauftragter: Alfred LOTH Tel. 27 68
Naturschutzbeauftragter: Herbert THIERY Tel. 79 89



Chorgemeinschaft
Konzert am 3. März: Die Chorgemeinschaft veranstaltet am
Samstag, dem 3. März, um 19.30 Uhr, im Bürgerhaus ein Kon-
zert. Ebenfalls Mitwirkende sind der „Lückner Chor“ Oppen und
das Salonorchester „Saar-Blies“. Der Eintritt ist frei.
Im Jahre 1972 formierte sich aus dem damaligen Männergesang-
verein die jetzige gemischte Chorgemeinschaft. Dies nimmt der
Verein zum Anlass, das nunmehr 40-jährige Bestehen als Chor-
gemeinschaft in diesem Jahre mit einem Konzert zu feiern und
lädt hierzu recht herzlich ein.
Probe: Am kommenden Mittwoch, dem 29. 2. 2012, ist um
20.00 Uhr im Vereinslokal „Ackermanns Eck“ eine gemeinsame
Gesangprobe mit dem „Lückner Chor“. Hierzu werden alle Akti-
ven um Teilnahme gebeten. 

SG Britten/Hausbach
Ende der Winterpause: Ab Sonntag, 26. Februar 2012, rollt
wieder der Ball. Im ersten Spiel nach der Winterpause haben alle
drei Mannschaften Heimrecht. 12.45 Uhr SG 2 – Michelbach 1;
15.00 Uhr SG 1 – Weiler 1; 16.45 Uhr SG 3 – Weiler 2.

Mitteilung des Ortsvorstehers
Müllsammelaktion am Samstag, 3. März 2012
Wir werden uns dieses Jahr an der landesweiten Aktion „Saarland
picobello“ beteiligen und am Samstag, 3. März 2012, eine Müll-
sammelaktion durchführen. Ich lade alle Bürgerinnen und Bür-
ger – egal, ob im Rahmen von Vereinen und Gruppen oder als Ein-
zelpersonen – herzlich ein, sich an der Aktion zu beteiligen. Wir
werden uns morgens um 9.30 Uhr auf dem Waldfestplatz treffen
und dann gruppenweise den Wald von dort abgelagertem Müll
befreien. Dazu stehen uns Traktoren mit Anhängern sowie ein
Container zur Verfügung. Der Turnverein hat sich bereit erklärt,
die Verpflegung für alle Teilnehmer zu organisieren. Ich freue
mich auf viele Anmeldungen aus dem Dorf, per Telefon unter
6830 oder per E-Mail unter ortsvorsteher@britten-online.de.

Günter Ludwig
Ortsvorsteher

Feuerwehr 
Jugendfeuerwehr: Die erste Übung der Jugendfeuerwehr in die-
sem Jahr findet am Dienstag, dem 6. März, um 17.00 Uhr, am
Gerätehaus statt. Auch Nichtmitglieder sind recht herzlich ein-
geladen und können gerne mal bei uns vorbeischauen.

KAB 
Zu unserem nächsten Treffen laden wir für Freitag, den 24.
Februar 2012, herzlich ein. Herr Hans-Gerd Meiers aus Hilbrin-
gen wird als Referent zum Thema „Die Kreuzzüge von 1095 bis
1250“ einen Vortrag halten. Wir beginnen um 19.00 Uhr im
Pfarrheim Britten. Hierzu sind alle interessierten Bürger, auch
Nicht-KAB-Mitglieder, aus der ganzen Pfarreiengemeinschaft
Losheim, herzlich eingeladen.

DRK
Der nächste Übungsabend findet am Dienstag, dem 28. 2.
2012, um 20.00 Uhr, im DRK-Sozialzentrum statt.
JRK: Die nächste Gruppenstunde findet Montag, 27. 2. 2012, von
17.00 – 18.30 Uhr, im DRK-Sozialzentrum, Schulstraße 8, Los-
heim, statt. Kinder ab 6 Jahren sind in unserer Gruppenstunde
herzlich willkommen. Mehr Infos unter: www.jrk-losheim.de.tl
DRK-Senioren-Gymnastik-Tanz: Die Senioren-Gymnastik-Tanz-
stunde findet jeden 2. Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr im DRK-
Sozialzentrum statt. Interessierte sind herzlich willkommen. 

Karnevalsgesellschaft 
Die tollen Tage: Die tollen Tage der Session 2011/12 gehören
schon der Vergangenheit an. Am Aschermitwoch ist alles vorbei.
An dieser Stelle möchten wir uns bei den vielen Besuchern unse-
rer Veranstaltungen bedanken. Danke sagen möchten wir auch
allen Beteiligten (Wagenbauern und Fußgruppen) des Losheimer
Rosenmontagumzugs, den Musikvereinen, den freiwilligen Hel-
fern, der Feuerwehr und der Polizei und allen vor und hinter den
Kulissen, die zum Erfolg der Veranstaltungen beigetragen
haben. Wir hoffen es hat Ihnen ebenso viel Spaß gemacht wie
uns, diese Fösend mit Ihnen zu feiern. Ein ganz besonderer Dank
geht an unsere Fastnachtsfreunde der Vereine aus Wahlen, Nie-

SF Bachem/Rimlingen
F-Jgd.: Teilnahme am Hallenturnier in Losheim (Dr.-Röder-Hal-
le): Sa., 25. 2. 2012: 10.12 Uhr SF Bachem/Rimlingen – 1. FC
Schmelz; 11.12 Uhr SF Bachem/Rimlingen – SG FC Besseringen
1; 12.12 Uhr SF Bachem/Rimlingen – SV Hausbach; 13.00 Uhr SF
Bachem/Rimlingen – SF Hüttersdorf

Feuerwehr
Theoretischer Unterricht: Am Mittwoch, dem 29. 2. 2012, fin-
det um 19.30 Uhr unser nächster theoretischer Unterricht statt. 
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Bergen

Ortsvorsteher: Werner KREWER Tel. 10 85
Naturschutzbeauftragter: Gottfried HAUCH Tel. 37 14

Britten

Ortsvorsteher: Günter LUDWIG Tel. 68 30
Seniorenbeauftrager: Heinz LAUER Tel. 9 21 57 07
Naturschutzbeauftragter: Horst EHRLICH Tel. 21 36

Hausbach

Ortsvorsteher: Dietmar KERWER Tel. 7627
Seniorenbeauftragte: Horst GRUNDMANN Tel. 56 50

Winfried LAUX Tel. 37 96
Naturschutzbeauftragter: Ernst EWERHARDY Tel. 6902

Losheim

Ortsvorsteher: Stefan PALM Tel. 92 09 50
Seniorenbeauftragter: Georg HERO Tel. 12 99
Naturschutzbeauftragter Peter KLASEN Tel. 36 36



derlosheim und Britten, die den Rathaussturm, dank ihrer Unter-
stützung am Fetten Donnerstag, zu einem besonderen Ereignis
dieser Kampagne gemacht haben.
DVD – KGL-Kappensitzung: Wie in den vergangenen Jahren, so
haben wir auch in diesem Jahr wieder eine DVD machen lassen.
(gefilmt mit 2 Kameras) Sichern Sie sich diese Erinnerung an
einen besonderen Abend mit abwechslungsreichem Programm
und vielen schönen Tänzen. Die DVD kostet 15,-- Euro und kann
unter folgendem Kontakt bestellt werden: per Mail
coach@kglosheim.de oder 0170-3208723 (ab 18.30 Uhr)

Förderverein für Kinder in Losheim e.V.
KÖB www.kinder-in-losheim.de
Spielenachmittag für Kinder und Eltern, Sonntag, 4. März
2012, von 15.00 bis 18.00 Uhr, im Pfarrsaal in Losheim: Ange-
boten werden neue und bekannte Tisch-, Brett- und Gesell-
schaftsspiele für Familien und Kinder ab 3 Jahren. Spiele werden
zur Verfügung gestellt, es können aber auch eigene mitgebracht
werden. Kleiner Imbiss gegen eine Spende.
Veranstalter: Förderverein für Kinder in Losheim e.V., KÖB Los-
heim.

KFD
Weltgebetstag „Steht auf für Gerechtigkeit“: Die Kath. 
Frauengemeinschaft lädt ein zum Weltgebetstag am Freitag, 2.
3. 2012, Beginn: 17.00 Uhr mit einem Wortgottesdienst in der
Pfarrkirche, mitgestaltet von versch. Frauengemeinschaften des
Dekanates und Frauen der evangelischen Kirchengemeinde
Wadern-Losheim. Texte und Lieder wurden zusammengestellt
von Frauen aus Malaysia. Herzliche Einladung hierzu an alle
Frauen aller Konfessionen. Im Anschluss treffen wir uns zum Bei-
sammensein im Pfarrsaal. 

Musikverein www.mv-losheim.de
Probetermin Großes Orchester: Freitag, 24. 2. 2012, um 19.45
Uhr, im Proberaum.
Probetermin Kids for Harmonie: Mittwoch, 20. 2. 2012, um
18.15 Uhr, im Proberaum.
Jahreshauptversammlung – bitte vormerken: Am 4. 3. 2011
findet die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 

Sportverein
Jugend – Termine: Samstag, 25. 2.2012, D-Jugend Hallen-
kreismeisterschaft: Beginn: 9.30 Uhr in Brotdorf; Sonntag, 26.
2. 2012, G-Jugend in Losheim, Beginn: 12.45 Uhr.
Ergebnisse 
Freundschaftsspiel
SF Bachem-Rimlingen – SV Losheim 1, 1:0
Nachholspiel
TuS Steinbach – SV Losheim, 2:0
Termine: Sonntag, 26. 2. 2012, Verbandsliga: 15.00 Uhr VfL
Primstal 1 – SV Losheim 1; Kreisliga A Hochwald: 14.30 Uhr SF
Hüttersdorf – SV Losheim 2 

Tennisclub 
Wichtige Termine für alle Mitglieder und Mannschaftsspieler
Innen: Namentliche Meldeliste: Bis 10. März sollten die einzel-
nen Mannschaftsführer und Mannschaftsführerinnen die
namentlichen Meldelisten für die Medenrunde 2012 unserem
Sportwart Herbert Kowalew übermittelt haben.
Mitgliederversammlung: Mittwoch, 14. 3. 2012, 19.00 Uhr,
Clubhaus. Im Anschluss Sitzung des Vorstandes.
Platzherrichtung: Freitag, 16. 3. 2012, 16.00 Uhr; Samstag,
17. 3. 2012, ab 9.00 Uhr.

Alten- und Krankenpflege-Förderverein der
katholischen Kirchengemeinden Rappweiler
u. Mitlosheim
Mitgliederversammlung: Am Sonntag, dem 4. März 2012, fin-
det in der Begegnungsstätte in Rappweiler (alter Kindergarten
neben der Kirche) eine ordentliche Mitgliederversammlung mit
Neuwahl des Vorstandes statt. Beginn: 15.00 Uhr. Im Anschluss
an die Versammlung wird den Teilnehmern Kaffee und Kuchen
gereicht. Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
und Herrn Pastor Haupenthal; 2. Anerkennung der Tagesord-
nung; 3. Bericht des Vorsitzenden; 4. Bericht des Kassierers; 5.
Bericht der Kassenprüfer; 6. Bericht des Schriftführers; 7. Ent-
lastung des Vorstandes; 8. Wahl eines Versammlungsleiters; 9.
Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer; 10. Beschluss zu
Spenden des Vereins; 11. Verschiedenes. Zu der Versammlung
sind alle Mitglieder mit Familienangehörigen herzlich eingela-
den. Für Mitglieder ohne Fahrgelegenheit bietet der Vorstand
einen Fahrdienst an. Bei Bedarf bitte bis spätestens Samstag,
den 3. 3. 2012, bei Herrn Heinrich Wollscheid, Rappweiler (Tel.
1478), anmelden. 
Information zum Verein: Solidarität der Gesunden mit den alten
und kranken Menschen ist weiter gefragt. Die Pflegeversiche-
rung garantiert keine Vollversorgung. Sie ist lediglich auf die
Grundsicherung der Pflegebedürftigen ausgerichtet. Die Eigen-
anteile an den Kosten der Pflege steigen (Investitionskosten
werden nicht erstattet). Nicht jeder Pflegebedürftige erfüllt die
Kriterien für die Einordnung in eine der Pflegestufen. Andere
Behinderte haben tatsächlich einen höheren Pflegeaufwand als
er durch die Einstufung abgedeckt wird. Der Förderverein unter-
stützt die pflegebedürftigen Mitglieder durch die ganze oder
teilweise Erstattung von Pflegeaufwendungen (Kosten für Leis -
tungen der Pflegedienste, Pflegehilfsmittel u. a.), die nicht von
einer Kasse übernommen werden. Zusätzlich wird individuelle
Unterstützung in Abhängigkeit von der jeweiligen Situation
gegeben. Der Förderverein trägt auch durch regelmäßige Spen-
den an die Sozialstation zur Verbesserung der Pflegesituation
bei. Damit wird der wegen knapper Pflegesätze eingeschränkte
Handlungsrahmen der Sozialstationen erweitert. Darüber hinaus
werden Einrichtungen zur Unterstützung pflegender Personen
(z. B. für Demenzkranke, Hospizbewegung u. a.) in beträchtli-
chem Umfang vom Verein gefördert. Der Mitgliedsbeitrag
beträgt 18,00 € im Jahr (Familienbeitrag).
Bei Interesse an einer Mitgliedschaft im Alten- und Krankenpfle-
ge-Förderverein bitte nachstehende Beitrittserklärung aus-
schneiden, ausfüllen und beim Vorsitzenden Heinrich Woll-
scheid, Sandstraße 16, 66709 Weiskirchen-Rappweiler, oder bei
Hans Bierbrauer, Schmiedenstraße 13, 66709 Weiskirchen-Rapp-
weiler, einreichen.
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Mitlosheim

Ortsvorsteher: Walter LEHNEN Tel. 21 15
Naturschutzbeauftragter: Heinz KRÄMER Tel. 31 98

wwwwww..lloosshheeiimm..ddee
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standes (inkl. Vertreter, Kassenprüfer und Schriftführer); 6. Ver-
schiedenes / Aussprache. Über eine rege Teilnahme würde ich
mich sehr freuen. 

Turnverein 
Kinderturnen: Nach den Ferien starten wir wieder am 1. 3. 2012
mit unseren Gruppen: donnerstags, 16.00 bis 17.00 Uhr, 4 – 6
Jahre, Ki-Kids; 17.00 bis 18.00 Uhr, 7 – 9 Jahre, Kidsfun. Für das
Eltern-Kind-Turnen suchen wir eine Übungsleiter/in. Wer Inter-
resse hat, bitte im Kinderturnen bei Anja melden. Neueinsteiger
sind herzlich willkommen, kommt einfach vorbei und schnup-
pert.

DRK Bachem/Rimlingen
Siehe Veröffentlichung unter Ortsteil Bachem.

Obst- und Gartenbauverein
Der Obst- und Gartenbauverein lädt ein zu seiner ersten Veran-
staltung 2012 am 24. und 25. 2. 2012. Thema „Schnitt von
Hochstammobstbäumen in Theorie und Praxis“. Referent und
Ansprechpartner: Jürgen Kautenburger. Eine theoretische Ein-
führung findet am 23. 2., Beginn 19.00 Uhr, im Schulungsraum
der Feuerwehr hinterm Bürgerhaus statt. Am 24. 2., Treffpunkt
um 9.00 Uhr am Schulungsraum der Feuerwehr, findet dann der
praktische Teil statt. Wir werden uns den Erhaltungsschnitt an
den Altbäumen sowie den Jungbaumschnitt vom letzten Jahr
anschauen, die Reaktion der Bäume begutachten und weitere
Schnittmaßnahmen daraus ableiten. An einem Beispiel soll auch
die Wiederherstellung eines zu stark geschnittenen Baumes
gezeigt werden. Thema wird auch sein, das Ergebnis der Boden-
probe von der Obstwiese und den daraus resultierenden Hand-
lungsbedarf zu besprechen.

Beitrittserklärung 
Ich trete dem Förderverein für Alten- und Krankenpflege der Kir-
chengemeinden Rappweiler / Mitlosheim bei.

Name:___________________________________________ 

Vorname:_________________________________________

Straße:_________________________________________

PLZ/Wohnort:___________________________________

Geb.-Datum:_____________________________________

_____________________________________________
Unterschrift

Einzugsermächtigung: Hiermit ermächtige ich den Förderverein
widerruflich, den von mir zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag
(Jahresbeitrag) bei Fälligkeit mittels Lastschrift von meinem
nachstehend angegebenen Konto einzuziehen. Wenn mein Kon-
to die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht von der
kontoführenden Bank keine Verpflichtung zur Einlösung.

Konto-Nr.: _________________ BLZ: ___________________

Bank: ____________________________________________

Name des Kontoinhabers: _____________________________

_________________________________________________ 
Unterschrift. des Kontoinhabers
___________________________________

TFV Mitlosheim/Waldhölzbach
Siehe Veröffentlichung unter Ortsteil Waldhölzbach.

SG Scheiden/Mitlosheim
Siehe Veröffentlichung unter Ortsteil Scheiden.

Feuerwehr
Übung: Am Sonntag, dem 26. 2. 2012, findet um 9.00 Uhr
unsere nächste Übung statt.

Förderverein Kindergarten St. Hubertus
Einladung zur Mitgliederversammlung: Ich lade hiermit alle
Mitglieder und die, die es werden wollen, herzlich zur Mitglieder-
versammlung am Donnerstag, dem 1. März ein. Wir treffen uns
um 17.30 Uhr im Kindergarten St. Hubertus, Niederlosheim.
Tagesordnung: 1. Bericht über die Aktivitäten 2009 bis 2011; 2.
Kassenbericht für die Jahre 2009 bis 2011; 3. Bericht der Kas-
senprüfung; 4. Entlastung des Vorstandes; 5. Neuwahl des Vor-

Niederlosheim

Ortsvorsteher: Norbert KRAUS Tel. 67 53 
Seniorenbeauftragter: Hans REIPLINGER Tel. 14 49
Naturschutzbeauftragter: Erhard HORNBERG Tel. 35 94

Rimlingen

Ortsvorsteher: Bernhard PALM Tel. 34 93
ortsvorsteher@rimlingen.de

Seniorenbeauftragter: Klaus FRITZ Tel. 16 67
Naturschutzbeauftragter: Hilmar PHILIPPI Tel. 59 91

Musikverein
Musikproben: Die nächste Probe findet am Sonntag, 26. 2.
2012, 10 Uhr, im Gasthaus „Zur Linde“ statt. Falls Ihr nicht teil-
nehmen könnt, meldet euch bitte frühzeitig bei unserem Diri-
genten und bei unserem Orchestersprecher Michael ab.
Jahreshauptversammlung: Unsere diesjährige Generalver-
sammlung findet am 3. 3. 2012 um 20 Uhr im Gasthaus „Zur Lin-

Rissenthal

Ortsvorsteher: Peter MEIERS Tel. (0 68 32) 5 79
Seniorenbeauftragter: Karl-Josef KRATZ Tel. (0 68 32) 75 82
Naturschutzbeauftragter: Horst BRITZ Tel. (0 68 32) 4 24



de“ statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Pro-
tokoll der letzten Jahreshauptversammlung; 4. Tätigkeitsberich-
te des Vorstandes; 5. Erledigung von Anträgen; 6. Wahl des Ver-
sammlungsleiters; 7. Neuwahl des Vorstandes; 8. Wahl der Kas-
senprüfer; 9. Verschiedenes. Wenn Euch ein Thema sehr interes-
siert, Ihr einen Antrag stellen wollt, oder eine bestimmte Frage
habt, die wir gemeinsam auf der Jahreshauptversammlung dis-
kutieren sollen, sprecht bitte vorab unseren Vorsitzenden darauf
an. 

Obst- und Gartenbauverein
Jahreshauptversammlung: Wir möchten schon jetzt auf unsere
Jahreshautversammlung am Sonntag, dem 18. 3. 2012, hinwei-
sen. Im Anschluss an die Versammlung wird ein Vortrag „Orchi-
deen auf der Fensterbank“ gehalten, zu dem wir alle Interessier-
ten aus den OGVen der Gemeinde Losheim einladen. Näheres
erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.

uns am 3. 3. 2012, um 10.00 Uhr an der Mehrzweckhalle, von
der wir dann zu dem betreffenden Obststück fahren. Die Veran-
staltung wird mit einem kleinen Imbiss abgeschlossen. Wir hof-
fen auf Ihr zahlreiches Erscheinen. 

SPD 
Am Samstag, 3. 3. 2012, findet wiederum die traditionelle Win-
terwanderung der SPD Wahlen statt. Start ist um 14 Uhr am
Schützenhaus in Wahlen. Im Anschluss an die geführte Wande-
rung findet ein gemütliches Beisammensein bei Essen und Trin-
ken im Schützenhaus statt. Für Verpflegung während der Wande-
rung ist natürlich wieder bestens gesorgt. Wer nicht an der Wan-
derung teilnehmen kann, darf selbstverständlich gleich im
Schützenhaus bleiben oder später hinzustoßen. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Sie.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer aktualisierten
Internetseite www.spd-wahlen.de oder bei unserem 1. Vorsitzen-
den Dietmar Groß. 

SG 09 Wahlen/Niederlosheim
Aktive:
Ergebnis:
SG Wahlen/Niederlosheim – SSV Oppen, 6:2
Tore: Caspar T. 2, Gimler F. 2, Gimler C., Kuhn St.
Donnerstag, den 23. 2. 2012, Vorbereitungsspiel: SG Wah-
len/Niederlosheim – SG Britten/Hausbach; Anstoß: 19.00 Uhr
in Niederlosheim. Beide Spiele finden in Niederlosheim statt.
Meisterschaftsspiele: In die Rückrunde starten die Aktiven
gleich mit 2 schweren Auswärtsspielen. Bitte unterstützt die
Jungs auch weiterhin. Sonntag, den 26. 2. 2012: SV Barden-
bach 2 – SG Wahlen/Niederlosheim 2; Anstoß: 13.15 Uhr; SV
Bardenbach 1 – SG Wahlen/Niederlosheim 1; Anstoß: 15.00 Uhr.
Nachholspiel: Mittwoch, den 29. 2. 2012, SV Mettlach 2 – SG
Wahlen/Niederlosheim 1; Anstoß: 19.00 Uhr. 

Amtl.  Bek anntmachungsblatt  der  Gemeinde Losheim am See,  Ausgabe 8/2012 23

SG Scheiden/Mitlosheim sg-scheidenmitlosheim.de
Nach Fasching folgt wieder Fußball: Sonntag, 26. Februar
2012 (in Scheiden): 13.15 Uhr 2. Ma. SG Scheiden/Mitlosheim –
SV Menningen; 15.00 Uhr 1. Ma. SG Scheiden/Mitlosheim – SV
Menningen
Jugend: E-Jugend: Nächstes Training am 24. 2. 2011 von 16 bis
17 Uhr in Scheiden (Sportplatz); F-Jugend: trainingsfrei; G-
Jugend: trainingsfrei.
Spiele am kommenden Wochenende: G-Jugend: Turnier am
Sonntag, dem 26. 2. 2012, in Losheim (Dr.-Röder-Halle) ab
12.30 Uhr; F- Jugend: Turnier am Samstag, dem 25. 2. 2012, in
Kell von 10.30 bis 14.30 Uhr (2 Mannschaften); Turnier am
Sonntag, dem 26. 2. 2012, in Losheim (Dr.-Röder-Halle) von
15.15 bis 17.30 Uhr (2 Mannschaften). Einteilung erfolgt telefo-
nisch. E1-Jugend: spielfrei; E2-Jugend: spielfrei. 
Spielersitzung: Am Freitag, dem 24. 2. 2012, findet nach dem
Training eine wichtige Spielersitzung statt. Hierzu sind alle Spie-
ler der 1. und 2. Mannschaft eingeladen.

Scheiden

Ortsvorsteher: Hubert THIERY Tel. 92 28 41
Naturschutzbeauftragter: Helmut OLLINGER Tel. 66 48

Obst- und Gartenbauverein
Schnittkurs: Auch in diesem Jahr können wir einen Schnittkurs
mit unserem Fachmann K.-H. Schmitt durchführen. Wir treffen

Wahlen

Ortsvorsteher: Volker BRAUN Tel. 99 43 31
vobrau@gmx.de

Seniorenbeauftragte: Helga HAUFF Tel. 62 23
Ria KOCH Tel. 28 14

Naturschutzbeauftragter: Wolfgang KUHN Tel. 21 87
www.wahlen-saar.de

Waldhölzbach

Ortsvorsteher: Manfred FEETZKI Tel. 42 33
Seniorenbeauftragte: Barbara DEWALD Tel. 62 95

Feuerwehr 
Jugendfeuerwehr: Theoretischer Unterricht am Montag, dem
27. 2. 2012, ab 18.00 Uhr.
Aktive Wehr: Theoretischer Unterricht am Mittwoch, dem 29. 2.
2012, ab 19.30 Uhr.

SG Rappweiler/Waldhölzbach
Generalversammlung des SV Waldhölzbach verschoben: Die für
Samstag, 25. 2. 2012, geplante Generalversammlung mit Neu-
wahl des Vorstandes wird aus organisatorischen Gründen ver-
schoben. Näheres wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Aktive: Am Freitag, 24. 2. 2012, findet nach dem Training in
Rappweiler im dortigen Clubheim eine wichtige Spielersitzung
statt, zu der alle Spieler der 1. und 2. Mannschaft herzlich einge-
laden sind. Es wäre schön, wenn alle Spieler (auch verletzte) dar-
an teilnehmen könnten. Die Vorstandsmitglieder von Rappweiler
und Waldhölzbach sind ebenfalls herzlich eingeladen.
Die nächsten Spiele: Sonntag, 26. 2. 2012, in Morscholz: 14.30
Uhr SG Morscholz/Steinberg I – SG Rappweiler/Waldhölzbach I. 
Achtung geänderte Anstoßzeit: 16.15 Uhr SG Morscholz/Stein -
berg II – SG Rappweiler/Waldhölzbach II.



TFV Mitlosheim/Waldhölzbach
Saisonstart am 24. 2. 2012: Am 24. 2. 2012 beginnt die neue
Saison mit einem Auswärtsspiel beim TFC Otzenhausen. Anstoß
ist um 21.15 Uhr. 
Training: donnerstags ab 20.00 Uhr.
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